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Schwetzingen. Die TSG führt am Sams-
tag, 8. November, erneut ihre beliebte
Altpapiersammlung durch. Von 9 bis
13 Uhr haben Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit, Papier und Kartonagen
auf dem Festplatz in Plankstadt abzu-
geben und so aktiv die Umwelt zu un-
terstützen. Gesammelt werden aus-
schließlich Zeitungen, Zeitschriften,
Prospekte, Telefonbücher, Bücher, Ka-
lender, Kataloge sowie saubere Kar-
tons. Wichtig ist, dass kein ver-
schmutztes oder ungeeignetes Material
abgegeben wird. Nicht angenommen
werden geschreddertes Papier, Tapeten
(auch Rollen), Klarsichthüllen, Folien,
Plastik, Metall oder sonstige Fremd-
stoffe. Mit der Papier-Spende leisten
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
nicht nur einen wertvollen Beitrag zum
Umweltschutz, sondern unterstützen
gleichzeitig direkt die Arbeit der TSG
Eintracht Plankstadt. Der Erlös aus der
Sammlung fließt in die Vereinsarbeit
und kommt den Sportangeboten vor
Ort zugute. zg

Mitmachen
bei Kultevent
Ketsch. Der Duft von Glühwein,
Lichterglanz und fröhliches Bei-
sammensein – bald ist es wieder
so weit, denn am 5. und 6. Dezem-
ber lädt der Kleintierzuchtverein
wieder zu seinem stets beliebten
Glühweinabend ein. Für das stim-
mungsvolle Event werden noch
kreative Aussteller gesucht, die
mit handgemachten Besonderhei-
ten das Angebot bereichern. Be-
werbungen können mit Bildern
der Ware noch bis zum 15. Novem-
ber per E-Mail an dietzdaniela@t-
online.de geschickt werden. Die
Standplätze, die auch überdacht
sind, werden per Losverfahren ver-
geben. Eine Standgebühr gibt es
nicht – allerdings wird sich über
eine angemessene Spende ge-
freut. „Lasst uns gemeinsam für
festliche Stimmung sorgen. Wir
freuen uns auf Bewerbungen“, so
die Veranstalter.  hef 

Zinniges zu
Weihnachten
Schwetzingen. Das „Museum frei
Haus“ lädt am Sonntag, 16. No-
vember, zwischen 10 und 16 Uhr zu
einem vorweihnachtlichen Kreativ-
tag ein. Unter dem Titel „Zinniges
zu Weihnachten – Kreativ in die
Adventszeit“ dreht sich alles um
die faszinierende Welt der Zinnfi-
gur. Nach einer kurzen Einführung
in Geschichte und Entwicklung
der Zinnfigur – vom historischen
Sammelobjekt bis zur modernen
Weihnachtsdekoration – werden
die Teilnehmenden selbst aktiv.
Anmeldungen nimmt Museumslei-
ter Lars Maurer per E-Mail an
lars.maurer@schwetzingen.de
oder telefonisch unter
06202/ 8 74 68 entgegen. red

Kinder basteln
Laternen 
Schwetzingen. Die Stadtbiblio-
thek lädt am Mittwoch, 5. Novem-
ber, von 16 bis 18 Uhr zum Later-
nen-Bastelnachmittag ein. Kinder
von fünf bis sieben Jahren sind
von 16 bis 16.45 Uhr dran, Kinder
von acht bis zehn Jahren von
17 bis 18 Uhr. Eine Anmeldung ist
per E-Mail an bibliothek@
schwetzingen.de oder telefonisch
unter der Rufnummer 06202/ 8 72
71 erforderlich. zg

Sammlung der
TSG Eintracht
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IN KÜRZE

Hockenheim. Nach der großen
Jubiläumsparty im Oktober ist
klar: „Session Reloaded“ ist
mehr als nur eine Konzertreihe
– es ist ein Lebensgefühl. Am
Donnerstag, 6. November, um
20 Uhr heißt es wieder: Bühne
frei für frische Beats, neue Ge-
sichter und die unverwechsel-
bare Energie, die das Pumpwerk
jeden Monat zum Beben bringt.
Seit dem Start im Herbst 2024
hat sich „Session Reloaded“ als
feste Größe in der regionalen
Musikszene etabliert. Das Kon-
zept bleibt dabei einfach: Live-

musik ohne Grenzen, pure
Spontanität und echte Begeg-
nungen. Wer dabei ist, erlebt
mitreißende Performances und
diesen ganz besonderen Mo-
ment, wenn aus einzelnen Mu-
sikern plötzlich eine Einheit
entsteht – live, spontan und vol-
ler Emotion.

Es erwartet die Fans auch im
November ein abwechslungs-
reicher Abend, bei dem kein
Ton wie der andere klingt. Ob
Funk, Soul, Rock, Pop oder
elektronische Klänge – Genre-
grenzen verschwimmen, Kreati-

vität regiert. Karten im Vorver-
kauf sind unter www.stadthalle
-hockenheim.de, direkt im Ti-
cketshop der Stadthalle Ho-
ckenheim, Rathausstraße 4
(dienstags und donnerstags von
17 bis 20 Uhr oder samstags von
9 bis 12 Uhr) sowie für Kurzent-
schlossene an der Abendkasse
im Pumpwerk erhältlich.

Für Rückfragen steht das
Team der Stadthalle telefonisch
unter 06205 /21 10 12 oder per
E-Mail an tickets@stadthalle-
hockenheim.de zur Verfügung.

zg/sk

Neues Sound-Feuerwerk wird gezündet
PUMPWERK: Die Veranstaltungsreihe Session Reloaded geht im November in die nächste Runde.

Bei Session Reloaded gibt es wieder „Me and the Heat“ live zu
erleben. BILD: SANDRA KURZ/STADTHALLE HOCKENH

Von Andreas Lin

Schwetzingen. Manchmal muss
man sich auch trennen, um an-
schließend noch stärker zusam-
menzufinden. So war es am
Dienstagabend in Eppelheim,
als die Fusion der sechs evange-
lischen Kirchengemeinden aus
Brühl, Eppelheim, Ketsch, Of-
tersheim, Plankstadt und
Schwetzingen zum 1. Januar
2027 fast einstimmig beschlos-
sen wurde – ein wahrlich histo-
rischer Schritt, ein Meilenstein
in der Geschichte des Kirchen-
bezirks Südliche Kurpfalz.

Die eingangs angesprochene
Trennung nach der gemeinsa-
men Eröffnung im Plenum
musste deswegen stattfinden,
weil jeder der sechs Kirchenge-
meinderäte für sich und hinter
verschlossenen Türen abstim-
men musste. So kam kurzzeitig
richtig Spannung auf – auch
weil es ja hätte sein können,

dass nicht die erforderliche An-
zahl an Stimmberechtigten an-
wesend ist. Doch es passte alles.
Es wurden sogar Mitglieder per
Videokonferenz aus dem Aus-
land zugeschaltet – unter ande-
rem aus Marrakesch live ins Ep-
pelheimer Gemeindehaus.

Unerwartete Fortschritte
auf dem Weg zum Ziel
Vor und nach der Abstimmung
war Gelegenheit, den Prozess
in Richtung Fusion noch ein-
mal zu beleuchten. Herwig Hu-
ber, Eppelheims Kirchenge-
meinderatsvorsitzender, war
vor sechs Jahren erstmals ins
Gremium gewählt worden.
„Damals hätte ich mir nicht
träumen lassen, dass wir heute
einen Vereinigungsprozess ma-
chen.“

Dekanin Katharina Trep-
tow-Garben zog später das
Zeitfenster noch enger: „Bis
vor einem Jahr hätte ich das

nicht für möglich gehalten“,
gab sie zu. „Doch es hat sich ei-
ne Menge getan“, blickte Her-
wig Huber zurück und nannte
unter anderem gemeinsam
entwickelte Konfirmanden-
und Gottesdienstkonzepte
oder die beiden rauschenden
Musikfeste. „Das zeigt, wie
stark unsere Gemeinschaft
schon ist.“

„Die Relevanz von Kirchen
erschließt sich vielen Men-
schen leider nicht mehr auto-
matisch“, konstatierte die De-
kanin, blickte aber zuversicht-
lich in die Zukunft und unter-
mauerte ihre Hoffnung mit ei-
nem Bibelzitat aus dem 2. Ko-
rintherbrief: „Wer da kärglich
sät, der wird auch kärglich ern-
ten; und wer da sät im Segen,
der wird auch ernten im Se-
gen.“ Dabei stehe die Kirche an
sich und auch die neue Kir-
chengemeinde vor großen He-
rausforderungen: „Was ist das

Wesentliche? Was ist Kirche in
fünf Jahren?“ Vieles sei noch
ungeklärt, viele Themen wür-
den sich noch auftun.

Dabei sei es wichtig, ge-
meinsam nach vorne zu bli-
cken: „Es geht um Zusammen-
arbeit und nicht um Besitz-
standbewahrung.“ Dabei blick-
te sie auch auf das Thema
kirchliche Gebäude: „Wir wer-

den uns immer wieder von
Räumen oder anderem Liebge-
wonnenem trennen müssen,
aber wir werden weiterhin Kir-
che sein.“ Und nachdem die
Brühler Pfarrerin Melanie Bör-
nig noch einmal den Be-
schlussvorschlag ganz genau
verlesen hatte, ging es zu den
Abstimmungen in die Räume,
die nur bei Eppelheim und

Schwetzingen nicht ganz ein-
stimmig ausfielen. Die Brühler,
Ketscher, Oftersheimer und
Plankstadter waren alle dafür,
dass die Vereinigung Anfang
2027 umgesetzt wird.

Besondere Konstellation
durch kleinere
Kirchengemeinderäte
2026 werde dabei noch einmal
eine besondere Herausforde-
rung, denn die Kirchengemein-
deräte, die in rund fünf Wochen
am ersten Advent gewählt wer-
den, sind dann deutlich kleiner
als bisher. In Brühl, Eppelheim,
Ketsch, Oftersheim und Plank-
stadt werden es vier Mitglieder
sein, in Schwetzingen fünf. Und
nach Sekt und Segen trennten
sich die rund 50 Teilnehmer
noch einmal an diesem Abend,
um in der Gewissheit ihrer zu-
künftigen Kooperation zufrie-
den nach Hause zu gehen.

Fusion ist beschlossene Sache
EVANGELISCHE KIRCHE: Die sechs Gemeinden Brühl, Eppelheim, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen werden 2027 vereint.

Zufriedene Gesichter bei den Hauptamtlichen und den Vorsitzenden der Kirchgemeinderäte nach dem Fusionsbeschluss. BILD: SIBYLLE WEGNER

Die Vereinigung der Gemeinden
Brühl, Eppelheim, Ketsch, Ofters-
heim, Plankstadt und Schwetzin-
gen erfolgt zum 1. Januar 2027.
Der Name der neuen Kirchenge-
meinde soll in einem Beteili-
gungsprozess bis zum Vollzug
der Vereinigung bestimmt wer-
den.
An den Orten der bisherigen Kir-
chengemeinden sollen Orts- und
Thementeams eingerichtet wer-
den. Bis zur Vereinigung legen
die Kirchengemeinderäte die
Aufgaben und die personelle Zu-

sammensetzung im Benehmen
mit den Ehrenamtlichen fest.
Nach dem Vollzug der Vereini-
gung übernimmt der Kirchenge-
meinderat diese Aufgabe, außer-
dem legt er die Budgetierung der
Teams fest.
Insgesamt gehören der neuen
Gemeinde 19.896 Mitglieder an.
Davon entfallen auf Brühl 3.152,
auf Eppelheim 3.586, auf Ketsch
2.672, auf Oftersheim 3.233, auf
Plankstadt 2.591 und auf Schwet-
zingen 4.662 (Stand Anfang
2025). ali

Infos zur Vereinigung

Schwetzingen. Der ASV 1913
Schwetzingen lädt am Sonntag,
16. November, zu seinem tradi-
tionellen Fischessen in das Ver-
einshaus an der Grenzhöfer
Straße 1a ein. Von 10 bis
14 Uhr erwartet Gäste eine
schmackhafte Auswahl an fri-
schen Zander- und Seelachsfi-
lets mit Kartoffelsalat – wahl-
weise vorbestellbar oder direkt
vor Ort verzehrbar. Für alle, die
ihren Fisch vorab sichern
möchten, bietet der Verein eine
Vorbestellung bis Dienstag,
11. November, an. Bestellungen
per E-Mail an Markus Strube
unter strube78@gmx.de bis
Freitag, 14. November. zg

Frischer Fisch
auf den Tisch



Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Einheitliche Behördennummer
115

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notfalldienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg
06221/ 560

GRN-Klinik Schwetzingen
06202/ 8430

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Suchthilfe
06252/ 700 590

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
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NOTRUFE

Katharina Schwindt

Telefon: 0621/ 392 2802
E-Mail:kschwindt@
haas-publishing.de
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Schwetzingen/Weinheim. Die soziokultu-
relle Kultur-Initiative „creActiv/Beyond
Blue Connection“ feiert ihr 25. Jubiläum.
Seit einem Vierteljahrhundert bereichert
dieser kleine Verein die Kulturszene der
Metropolregion und darüber hinaus.

Das besondere Anliegen des Vereins ist
es, Menschen dazu zu ermutigen, den
„kulturellen Tellerrand“ zu überschreiten.
„Dafür eignen sich Musikprojekte beson-
ders, die sich nicht auf den kulturellen
Geschmacksautobahnen bewegen.

Vielmehr interessieren uns vor allem
Künstlerinnen und Künstler, welche die
Schleichwege kennen und den Panora-
ma-Blick eröffnen“, so der Vorstand des

Vereins, der in Berlin, Weinheim und Zü-
rich ansässig ist. Ein ideales Beispiel für
dieses Konzept ist das Duo aus der hollän-
dischen Trompeterin Maite Hontelé und
dem kubanischen Pianisten Ramón Valle.

In Zusammenarbeit
mit der Jazzinitiative
Im Rahmen ihrer Jubiläumsfeier stellt
„creActiv/Beyond Blue Connection“ de-
ren Programm „Havanna“ mit einem Kon-
zert vor. Am Samstag, 15. November, um
20 Uhr gastiert das Duo im Kulturzentrum
Schwetzingen. Die Veranstaltung wird in
Zusammenarbeit mit der Jazzinitiative
Schwetzingen organisiert. Das Konzert

der beiden Bandleader verspricht ein Feu-
erwerk der Improvisation zu werden. „Un-
sere Musik sind lebendige musikalische
Dialoge, bei denen wir einander mit Res-
pekt zuhören, einander vollkommen ver-
trauen und unsere jeweilige Meinung
zum Ausdruck bringen“, sagt Ramon Valle.
„Das können ernste Gespräche sein, die in
musikalischem Gelächter enden. Plaude-
reien, die spielerisch beginnen, sich aber
zu tiefen Dialogen entwickeln. Wir spielen
wie Kinder“ ergänzt Maite Hontelé in un-
serem Vorgespräch zu den Konzerten. red

Musikalische Blicke
über den Tellerrand
KULTURZENTRUM SCHWETZINGEN: Konzert mit dem Duo Maite Hontelé und Ramón Valle.

Pianisten Ramón Valle und Trompeterin Maite Hontelé treten am 15. November in Schwetzingen auf. BILD: KÜNSTLER

Karten gibt es unter:
www.reservix.de

i

Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zu-ständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Katharina Schwindt
kschwindt@
haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Leimen. Auch in diesem Jahr la-
den Stadtverwaltung und Ge-
meinderat herzlich zum traditi-
onellen Martinszug durch Lei-
men ein.

Am Samstag, 15. November,
beginnt der Umzug um 18 Uhr
mit der Aufstellung in der Tin-
queux-Allee, zwischen dem
Freibadparkplatz und der Ot-
to-Graf-Realschule. Von dort
zieht der Lichterzug begleitet
von Laternen und fröhlicher
Stimmung durch die Straßen
Leimens: über den Weidweg,
Im Kreuzgewann, Bgm.-Weide-
maier-Straße, St. Ilgener Straße,
über die Rohrbacher Straße,
weiter durch die Rathausstraße,
Hessengasse und Turmgasse bis
zu Tamara Lederwaren. Ziel ist

der Georgi-Marktplatz. Im An-
schluss lädt der GEBK Leimen
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein auf dem Marktplatz
ein. Für musikalische Stim-
mung sorgt der Chor der Turm-
schule unter der Leitung von
Nicole Staber.

Auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt: Der GEBK
Leimen schenkt wärmenden
Punsch und Glühwein aus,
während die vierten Klassen der
Turmschule leckere frisch geba-
ckene Waffeln verkaufen.

Natürlich darf auch in die-
sem Jahr das traditionelle Mar-
tinsmännchen nicht fehlen – je-
des teilnehmende Kind erhält
eines als kleines Dankeschön.

red/BILD: STADT LEIMEN

Martinsumzug
am 15. November
STADT LEIMEN: Lichter, Freude und Punsch.

Walldorf. Mit einem bewährten
bunten Mix aus Schmuck, Texti-
lien und vielen weiteren selbst-
gemachten Produkten erwartet
auch der diesjährige Kunst- und
Handwerkermarkt seine Gäste.

Am Samstag, 8. November,
und Sonntag, 9. November,
können Besucher von 11 bis 18
Uhr im großen Saal der Asto-
ria-Halle sowie im Foyer nach
Herzenslust stöbern.

Kreativität hautnah erleben
Der sich stetig wandelnde
Markt erfreut sich nach wie vor
großer Beliebtheit bei Gästen
und Ausstellern. Immer wieder
warten neue Ideen darauf, ent-
deckt zu werden.

In diesem Jahr präsentieren
86 Aussteller aus der Region
und darüber hinaus ihre vielfäl-

tigen Waren und laden zu einer
inspirierenden Entdeckungsrei-
se ein. Weit ab von Massenware
finden sich hier originelle Ange-
bote aus Floristik, Töpferei, Ta-

schen, Seifen und Papeteriewa-
ren. Der Markt bietet zudem die
ideale Gelegenheit, um für das
bevorstehende Weihnachtsfest
die ersten Geschenke zu besor-

gen. Auch Kinderkleidung und
Naturholzprodukte werden
wieder um die Gunst der Käufe-
rinnen und Käufer werben. Be-
sonderes Interesse dürfte bei

den Walldorfern der neue Wall-
dorf-Kalender wecken, der in
diesem Jahr die Städtepartner-
schaft mit dem französischen
Saint-Max feiert.

Puppen- und Bärendoktorin
ist wieder da
Selbstverständlich darf auch die
beliebte „Puppen- und Bären-
doktorin“ nicht fehlen. Sie hilft
kranken oder verletzten Lieb-
lingsstücken ebenso wie sie den
Wert alter Raritäten schätzt.

Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt: In der
Cafeteria erwarten die Gäste
Kaffee und selbstgebackene Ku-
chen sowie herzhafte Speisen.
Der Eintritt ist frei, und es ste-
hen ausreichend kostenlose
Parkplätze zur Verfügung.  red

Kunst trifft Können – Kreative Köpfe
aus der Region stellen aus
AUSFLUGSTIPP: Kunst- und Handwerkermarkt findet am 8. und 9. November in der Astoria-Halle Walldorf statt.

86 Aussteller präsentieren originelle Ideen und echte Handwerkskunst. BILD: KERSTIN VON SPLÉNYI

Heidelberg. Bartolo wurde in
der Nähe des Krankenhauses
Orihuela aufgegriffen. Er hat-
te eine schwere Verletzung
an seinem rechten Auge.
Man brachte ihn ins Tier-
heim, wo er umgehend be-
handelt wurde. So konnte
der Augapfel erhalten blei-
ben, nur leider kann er auf
dem rechten Auge nichts
mehr sehen. Er ist sehr um-
gänglich, menschenbezogen
und vertrauensvoll. Er liebt
Streicheleinheiten und kann

davon nicht genug bekom-
men. Mit seinen Katzenkum-
pels kommt er super klar.
Liebe Kinder sind gerne will-
kommen und auch mit Hun-
den kommt er klar, wenn sie
ruhig sind. Bartolo wird nicht
als reiner Wohnungskater
vermittelt und auch nicht als
Einzelkatze.  ta/BILD: TA

Bartolo sucht ein
liebevolles Zuhause

Mehr Infos gibt es bei der
Tierhilfe Anubis unter
www.tierhilfe-anubis.org
sowie per E-Mail an kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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Schwetzingen. Bei der ersten
Handy-Sprechstunde in
Schwetzingen konnte schon ei-
nigen Senioren Unterstützung
geboten werden. Das hat die
Agentur nun in einer Pressemit-
teilung bekannt gegeben.

Die örtliche Freiwilligen-
agentur bietet mit ihrer neuen
Sprechstunde für Seniorinnen
und Senioren ein praxisnahes
Unterstützungsangebot für alle,
die den sicheren Umgang mit
dem Smartphone lernen möch-
ten. Hinter der Sprechstunde
steht die Idee, technikaffine
Menschen für soziales Engage-
ment zu gewinnen. „Denn mo-
derne Informations-Technik zu
besitzen, reicht allein nicht“, er-
klärt Angela Adelhardt, Mitiniti-
atorin der Freiwilligenagentur.
„Wir wollen, dass ältere Men-
schen nicht den Anschluss ver-
lieren.“

Abschreckende Vielfalt
Viele Seniorinnen und Senioren
empfinden die Vielfalt der digi-
talen Möglichkeiten, die ein
einziges Smartphone heute zu
bieten hat, zunächst als ab-
schreckend. Genau hier setzt
die Schwetzinger Handy-
Sprechstunde an: Ehrenamtli-
che erklären den praktischen
Umgang mit dem Smartphone
Schritt für Schritt – individuell
und verständlich.

Zur ersten Sprechstunde in
der Stadtbibliothek Schwetzin-
gen kamen direkt mehrere Inte-
ressierte. „Wir sprechen mit je-
dem Handybesitzer persönlich
und finden heraus, wo es
klemmt“, berichtet Norbert
Theobald, ehemaliger Photoin-

genieur. Gemeinsam mit Gabi
Meherer, früher IT-Koordinato-
rin, steht er regelmäßig bereit,
um technische Hürden zu über-
winden. Die Themen reichen
von der Einrichtung eines Goo-
gle-Kontos über Bluetooth und
W-Lan bis zur Installation und
Nutzung von Apps. Auch alltäg-
liche Fragen werden bespro-

chen – etwa, wie man Fotos auf-
nimmt und verschickt, Nach-
richten abruft, ein Hotelzimmer
bucht oder per Messenger chat-
tet.

Hilfe mit einer App
Die Rückmeldungen der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
sind durchweg positiv. „Viele

freuen sich einfach, wenn sie
endlich selbstständig mit ihren
Kindern oder Enkeln kommu-
nizieren können“, so Theobald.

Für alle, die nicht persönlich
zur Sprechstunde kommen
können, gibt es zusätzlich die
kostenlose Lern-App „Starthilfe
– digital dabei“ der Landesan-
stalt für Kommunikation (LFK).

Die App vermittelt Grundlagen
zur Smartphone-Nutzung – von
Sicherheit und Datenschutz bis
zur Anwendung von Messen-
ger-Diensten wie WhatsApp.
Die Lernmodule können flexibel
zu Hause oder gemeinsam mit
anderen genutzt werden. Der
Download ist unter folgendem
Link möglich: www.lfk.de/

medienkompetenz/
seniorinnen-und-senioren/
lern-app-starthilfe-digital-dabei.

Die Handy-Sprechstunde fin-
det jeden Mittwoch von 15 bis
17 Uhr in der Stadtbibliothek
Schwetzingen statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Noah Eschwey

Handy-Sprechstunde hilft von Anfang an
FREIWILLIGENAGENTUR: Ehrenamtliche helfen zum ersten Mal Senioren in der Stadtbibliothek beim Umgang mit dem Smartphone.

Gabi Mehrer (l.) erklärt Elsa Weller bei der ersten Schwetzinger Handy-Sprechstunde die Funktionen ihres Smartphones. BILD: NORBERT THEOBALD

Schwetzingen. Die katholische
Kirchengemeinde St. Pankratius
lädt zum nächsten Forum Älter-
werden ein. Das hat die Ge-
meinde in einer Mitteilung be-
kannt gegeben. Die Veranstal-
tung findet am Samstag, 5. No-
vember, um 15 Uhr im Josefs-
haus hinter der St.-Pankratius-
Kirche statt.

Als Referentin des Nachmit-
tags begrüßen die Organisato-
ren Barbara Hennl-Goll, ein be-
kanntes Gesicht der Gemeinde
und leidenschaftliche Buch-
händlerin mit drei Geschäften
in der gesamten Region.

Die engagierte Frau wird an
diesem Nachmittag Einblicke in
ihr Leben, ihren beruflichen
Werdegang und ihre Bücher ge-
ben – und darüber hinaus eine
Auswahl ihrer ganz persönli-
chen Lieblingsbücher vorstel-
len. Welche literarischen Schät-
ze sie mitbringt, bleibt eine
Überraschung.

Barbara Hennl-Goll betreibt
inzwischen drei Buchhandlun-
gen – in der Schwetzinger In-
nenstadt, in Plankstadt und in
Brühl. Mit Begeisterung berich-
tet sie aus ihrem Alltag im
Buchhandel und teilt ihre Freu-
de am Lesen.

Das Forum richtet sich an
Seniorinnen und Senioren so-
wie alle weiteren Interessierten,
die Lust auf anregende Gesprä-
che über Literatur, das Leben
und gemeinsame Erlebnisse
haben. Bei Kaffee und Kuchen
bietet sich die Gelegenheit zum
Austausch in geselliger Atmo-
sphäre. Der Eintritt ist frei. zg

Literarische
Leidenschaft
FORUM
ÄLTERWERDEN
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Mehr für Sie drin: 
2 Jahre E-Paper lesen und 
gratis iPad sichern!

Bis 31.12.2025 bestellen:
  schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion
06202/205-224

Hier scannen 
und direkt 
online bestellen!

E-Paper-Abo
     E-Paper  
     E-Paper am 
Sonntag

   SZ+  

     News-App
     SZ-Rätselzeit 
   SZ-Freizeit Noch 

heute 399 € 
sparen!

Für nur 39,99 € / Monat
statt 49,99 € / Monat 
(E-Paper Abo + Monatliche Zahlung für das iPad)
statt 399,00 € (iPad Gesamtkosten)

statt 49,99 € / Monat 

statt 399,00 € (iPad Gesamtkosten)

schwetzinger-zeitung.de/tabletaktion

Gratis dazu:
Apple iPad 
(16. Generation)

Von Michael Rappe

Heidelberg. Die USC BasCats
Heidelberg haben mit einem
83:59 (19:17, 38:32, 60:39) gegen
den ASC Theresianum Mainz
das Achtelfinale des DBBL-Po-
kals erreicht. Dort könnten sie
Anfang Dezember auf einen at-
traktiven Gegner aus der 1.
Bundesliga treffen.

Den Löwenanteil hatte die
überragende Melanie Hoyt, die
unter dem Korb kaum zu halten
war und 27 Punkte erzielte. Die
Center-Spielerin aus New York
zeigte ihr bestes Spiel im Ba-
sCats-Trikot.

Spiele gegen Mainz sind vor
allem immer von den Duellen
gegen die US-Amerikanerinnen
Taylor Golembiewski und Jor-
dan Barron geprägt, die neben
Alina Dötsch das Mainzer Spiel
prägen. So war es auch diesmal.
Golembiewski hatten die Ba-

sCats diesmal ganz gut im Griff,
mit Barron hatten sie vor allem
in der ersten Halbzeit (15 Punk-
te) große Probleme. Das änder-
te sich, als Cheftrainer René
Spandauw Julia Wroblewski
und auch Antonia Schüle auf
die Amerikanerin ansetzte. Sie
verteidigten großartig, so dass
Barron nur noch drei Punkte
folgen lassen konnte. Dafür traf
zwar Golembiewski speziell im
vierten Viertel etwas besser (sie-
ben Punkte), aber damit waren
die BasCats nicht mehr zu stop-
pen.

Zu Beginn traf Melanie Hoyt
unter dem Korb nach Belieben.
Nach dem Auftakt-Dreier von
Wroblewski zum 3:0 machte sie
die nächsten zwölf Punkte der
BasCats im Alleingang. Immer
wieder setzte sie sich großartig
unter dem Korb durch oder
wurde glänzend freigespielt.

„Meine Teamkollegen haben
mich hervorragend unter dem
Korb gefunden; der Großteil
meines Erfolgs ist deren schnel-
len und selbstlosen Spielzügen
zu verdanken“, freute sich Mela-
nie Hoyt.

Der Beginn des zweiten Vier-
tels wurde zum Dreier-Festival.
Antonia Schüle entdeckte ihr
Herz für Dreipunktetreffer, und
doch blieb Mainz in Schlagwei-
te. Bei sechs Punkten Vorsprung
zur Halbzeit war noch nichts
entschieden.

Im dritten Viertel verteidig-
ten die Gastgeberinnen hervor-
ragend und ließen nur sieben
Punkte zu, fünf davon waren
Freiwürfe. Beim 60:39 war die
Partie entschieden, so dass Re-
né Spandauw rotieren konnte
und der Luxemburgerin Seila
Skrijelj die ersten Minuten gab.
Helena Nägele, die wieder für

Kelly Moten aushalf, musste
sich diesmal gar nicht so ver-
ausgaben, fünf Rebounds, vier
Assists und zwei Punkte machte
sie in 17 Minuten dennoch.

Mit Distanzwürfen kam
Mainz noch einmal auf 16
Punkte heran, dann drehte Me-
lanie Hoyt wieder auf. Stark, wie
sie sich um die Gegenspielerin-
nen herumwand und beim
81:57 in letzter Sekunde und
stark bedrängt traf. „63 Prozent
Trefferquote aus dem Zweierbe-
reich sind sehr gut“, lobte Chef-
trainer René Spandauw. Neben
Hoyt gefiel Julia Wroblewski mit
einem Double-Double (elf
Punkte, zehn Rebounds, acht
Assists) und auch Anne Zipser
(elf) und Lotta Simon (zehn)
trafen zweistellig.

Im Rahmen des „Pinktober“
und der Werbung für die Brust-
krebsvorsorge spielten die Ba-
sCats erneut in den pinken Son-
dertrikots. Erneut wurden
Spenden gesammelt, und
Mainz spendete die Zuschauer-
einnahmen – sie werden im Po-
kal geteilt – obendrauf. Zudem
hatte ein Sponsor pro erzieltem
Punkt der BasCats Geld zuge-
sagt.

In der 2. Bundesliga Süd geht
es für die USC BasCats Heidel-
berg am kommenden Sonntag
um 16.30 Uhr mit dem Topspiel
bei Tabellenführer Falcons Bad
Homburg weiter, ehe am 8. No-
vember um 17 Uhr die KuSG
Leimen zum Derby nach Hei-
delberg kommt.

Achtelfinale des
DBBL-Pokals erreicht
USC BASCATS HEIDELBERG: 83:59 gegen den ASC Theresianum Mainz gewonnen.

Center Melanie Hoyt überragte beim Pokalsieg gegen Mainz mit 27 Punkten. BILD: GIESER/BASCATS

Altlußheim. Kürzlich war die Li-
gamannschaft des TV 1894 Alt-
lußheim beim HSV Hocken-
heim zu Gast, da der nächste
Wettkampf in der B-Liga weib-
lich anstand. Neben dem Aus-
richter war noch die SG Hed-
desheim am Start.

Von den insgesamt zwölf
Mitgliedern der diesjährigen
Altlußheimer Ligamannschaft
wurden an diesem Sonntag
wieder die maximal mögliche
Anzahl an Mädchen eingesetzt:
Antonia Petzinger, Lea Schmitt,
Emilia Baumann, Lyann Rastet-
ter, Lilly Benz, Hanna Kapp, Ella
Bernhard und Annie Van der
Kloet. So war es möglich, an al-
len Geräten die volle Anzahl an
Turnerinnen einsetzen zu kön-
nen. Der Wettkampf ist für das

TVA-Team verletzungsfrei ge-
laufen und dem TVA gelang es,
sich mit etwas Vorsprung zu-
mindest gegen die Gastgeber-
Mannschaft durchzusetzen.

Der TV Altlußheim gratuliert
der Mannschaft zur erreichten
Leistung und möchte sich des
Weiteren herzlich bei Bernadett

Heiler und Melina Rössler für
ihren Kampfrichtereinsatz so-
wie bei Christin Schmitt für das
Betreuen der Mannschaft an
diesem Tag bedanken. Außer-
dem geht ein großer Dank an
den Ausrichter, der den Wett-
kampf ermöglicht hat.

Nächster Wettkampf
an diesem Sonntag
Der TVA und seine Ligamann-
schaft blicken gespannt auf den
letzten Wettkampf der Hinrun-
de, der für den Verein der aller-
erste Heimwettkampf werden
wird: Am Sonntag,
26. Oktober, empfängt der Ver-
ein die TSG Ketsch in der
Rheinfrankenhalle in Altluß-
heim. Wettkampfbeginn ist um
10.40 Uhr. Mrö

Vierter Ligawettkampf
TV 1894 ALTLUßHEIM: Turnerinnen zu Gast beim HSV Hockenheim.

Die Turnerinnen des TVA nahmen erfolgreich am Wettkampf der B-Liga weiblich teil. BILD: TVA

1. SG Heddesheim
mit 148,10 Punkten

2. TV Altlußheim
mit 140,33 Punkten

3. HSV Hockenheim
mit 138,27 Punkten

Unter die Top 10 in der Einzel-
wertung (4-Kampf) schaffte
es Antonia Petzinger mit
47,13 Punkten auf Platz drei.

Die Ergebnisse



EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 4. BIS 9. NOVEMBER ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

Bares für Wa(h)res in WALLDORF
Walldorf. Jahrzehntelang ver-
staubten Schmuck und Uhren in
Kästen und Schubladen – bis
heute. Die Experten von „Bares
für Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier Ritzhaupt sind in Baden-
Württemberg unterwegs und be-
werten kostenlos Ihre Schätze.
Egal, ob kaputter Goldschmuck,
welchen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches
Sie von Ihrer Großtante geerbt ha-
ben. Viele von Ihnen entdecken

wahre Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen. Selbst Bernstein ge-
nießt aufgrund hoher Nachfrage
im fernen Osten seinen persönli-
chen Höhenflug. Oft sogar als
„langweilig“ oder „aus der Mode
gekommen“ abgestempelt, könn-
te sich jetzt Bernsteinschmuck
als große finanzielle Überra-
schung entpuppen. Für beson-
ders schöne Honigbernsteinket-

ten, im Idealfall in Oliven- oder
Kugelform, kann man schon mit
ein paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Aufgrund

einzelner großer Diamant ist wert-
voller als viele kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten lohnt
sich in jedem Fall, denn hier wird
Ihr Schatz professionell taxiert
und zu einem fairen Preis entge-
gengenommen. pr/red

Bares für Wa(h)res
bei Juwelier Ritzhaupt

Hauptstraße 12

69190 Walldorf

Telefon: 06227/ 3231

durchaus, die alten „Wecker“ aus
dem Tresor zu holen und diese
den Experten vorzulegen. Laut Ex-
perten kann beispielsweise eine
Rolex GMT Master aus den 70er
Jahren bis zu 9000 Euro erzielen.

Des Weiteren bieten die Experten
von „Bares für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von Diaman-
ten an. Besonders interessant
sind Diamanten imBrillant-Schliff
ab einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustregel: ein

verzehnfacht. Es lohnt sich also
durchaus, nachzuschauen, ob
sich nicht eventuell noch die ei-
nen oder anderen Bernsteinket-
ten in Vitrinen befinden.

Ebenfalls hoch im Kurs stehen Lu-
xusuhren derMarken Rolex, Breit-
ling, Omega und Co. Besonders
interessant sind alte Vintage-Uh-
ren aus den 60er und 70er Jah-
ren, welche ihre Preise in den letz-
ten Jahren umein Vielfaches stei-
gern konnten. Hier lohnt es sich

der stark wachsenden Nachfrage
aus dem Ausland hat sich der
Preis für besonders schöne Stü-
cke in den letzten sieben Jahren

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Expertenteam:
■ Werner Boesen / Goldschmiedemeister
■ Andreas Isik / Schmuck- und Uhrenexperte
■ Thomas Akbaba / Schmuck- und Uhrenexperte

Taschenuhr und Silbermünzen Bild: PS Zinnkrug und Zinnbecher Bild: FOTOLIA Goldschmuck und Goldmünzen Bild: PS

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION 3OM 15.04. – 
20.04.2024
BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 15.04. – 20.04.2024
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Juwelier Ritzhaupt
Hauptstraße 12 · 69190 WALLDORF · Telefon: 0 62 27 - 32 31 · www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 13 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 02.06. – 07.06.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 02.06. – 07.06.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORFEXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 03.11. – 08.11.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

03.11. – 08.11.2025
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Endspurt!
Noch für 
kurze Zeit:kurze Zeit:kurze Zeit:kurze Zeit:

Geschirrspüler
geschenkt!*

Abbildung ähnlich. *Beim Küchenkauf ab
4.990,- innerhalb des Aktionszeitraums bis 15.11.2025. Passend 

zum Elektro-Geräte-Set. Nur gültig für Neuaufträge.

68309 Mannheim, Turbinenstr. 30-32, Tel. (0621) 72708-0
67547 Worms, Petrus-Dorn-Str. 9, Telefon (06241) 91011-0
Wir sind für Sie da von Mo. bis Fr. 10–19 und Sa. 10–18 Uhr

Westfalia Möbel-Peeck GmbH moebel-peeck.de

Jahre

1985 – 2025

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende� 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 
unter der 0151 - 52 25 36 26 oder schick uns  
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Brühl. Zwischen dampfenden
Lokomotiven und winzigen
Waggons herrscht reges Treiben
in der alten Halle der Kleintier-
züchter im Pferchstückerweg.
Kinder drängen sich um die
modular aufgebauten Land-
schaften, die sich wie kleine Mi-
niaturwelten aneinanderreihen.
Züge rollen währenddessen
schnaufend über Berge, durch
Tunnel und entlang detailge-
treu gestalteter Dörfer. Erwach-
sene blicken gebannt auf kleine
Figuren, Bahnhöfe und Fach-
werkhäuser, die so realistisch
wirken, dass man fast vergisst,
dass alles nur wenige Zentime-
ter groß ist.

Bei der langen Nacht der
Modellbahn präsentieren die
Modulbahnfreunde Ladenburg
nicht nur ihre liebevoll gestalte-
te Miniaturwelt, sondern
gleichzeitig auch ihr neues Ver-
einsheim. Denn der Verein ist

ganz frisch von Mannheim-
Friedrichsfeld nach Brühl gezo-
gen. In der Halle der Kleintier-
züchter hat er nun seine neue
Heimat gefunden.

Das Gerüst der Anlage sind
transportable Module. Jedes
Modul ist gleich groß, die Schie-
nen verlaufen immer an der
gleichen Stelle. So können die
einzelnen Teile beliebig mitein-
ander kombiniert und verschie-
dene Landschaften flexibel zu-
sammengesetzt werden – von
Bergregionen über kleine Dör-
fer bis hin zu städtischen Sze-
nen. Alle Züge und Anlagen
sind im Maßstab 1:87 aufge-
baut. Das bedeutet, dass ein
Meter in der Realität auf etwa
1,15 Zentimeter in der Minia-
tur-Welt schrumpft. „Wenn wir
all unsere Module aneinander-
reihen würden, hätten wir eine
über einen Kilometer lange
Fahrstrecke“, erklärt Jannik Karl,

Vorsitzender des Vereins. Jeden
Dienstagvormittag und freitag-
abends treffen sich die Mitglie-
der in Brühl, um an ihren Teilen
zu arbeiten. Dabei dauert es
gerne rund ein bis zwei Jahre,

bis ein Modul fertig und ein-
satzbereit ist. „Für mich steht
das Basteln im Vordergrund“,
erklärt Carl-Heinz Reichen-
bach, der seit rund 45 Jahren an
Modellbahnen baut. In einer

Modellbahn, sagt er, werden
viele Berufe vereint. Man sei
Landschaftsgärtner, Elektriker,
Schreiner und Programmierer
gleichzeitig. Auch Jens Volger,
seit 2001 bei den Modulbahn-
freunden, schätzt die Vielfalt.
Begonnen werde mit einem
Rohbau und einer Holzunter-
konstruktion, dann folgen die
Elektronik, der Gleisbau und
die Gestaltung der Landschaft.

Die Ausstellung in Brühl ist
bei Weitem nicht die erste der
Modulbahnfreunde. Der Verein
hat bereits in deutlich größeren
Hallen seine Bahnen präsen-
tiert und zieht immer wieder
viele interessierte Menschen an.
Auch in Brühl ist bei der langen
Nacht der Modellbahn einiges
los — nicht nur Erwachsene
sind fasziniert, sondern auch
Jungen und Mädchen schauen
begeistert den Zügen nach. Der
Verein selbst hat eine aktive Ju-

gendgruppe, die bei der Gestal-
tung der Landschaften und
beim Betrieb der Anlagen mit-
wirkt und den Nachwuchs für
das Hobby begeistert.

Dabei kommt auch mo-
dernste Technik zum Einsatz.
Einige Gebäude und Details
entstehen in 3D-Druckern oder
werden mit Lasertechnik zuge-
schnitten und anschließend
von den Vereinsmitgliedern de-
tailgetreu in die Landschaften
integriert. Alles wird selbst ge-
fertigt – von Fachwerkhäusern
über Brücken bis zu Straßen-
schildern.

Regelmäßig stellt der Verein
seine Anlage aus
Ein besonderes Highlight sind
die ferngesteuerten Miniaturau-
tos, die über die Module fahren
können. Mit konzentriertem
Blick hält Jannik Karl die Fern-
bedienung in den Händen und

setzt vorsichtig einen roten Mi-
niaturtransporter in Bewegung.

Das kleine Fahrzeug ruckelt
zunächst leicht, fährt dann
gleichmäßig zwischen den
Häusern und Schienen umher.
Das Innenleben des Autos hat
Karl komplett entkernt und mit
selbstgefrästen Teilen neu auf-
gebaut. Die Blinker strahlen,
das Rücklicht leuchtet und die
Besucher beobachten gespannt,
wie der winzige Wagen um die
Kurve biegt.

Nach der erfolgreichen Pre-
miere in Brühl sind die Modul-
bahnfreunde bald schon wieder
mit ihren kleinen Welten in der
Region unterwegs: Ab Freitag,
19. Dezember, präsentieren sie
ihre Anlagen im Schwetzinger
Schloss, wo Besucher erneut in
die faszinierende Miniaturwelt
eintauchen können.

Catharina Zelt

Modulbaufreunde stellen ihr neues Zuhause vor
MINIATURWELTEN: Bei der langen Nacht der Modellbahn werden einzelne Elemente in der Halle am Pferchstückerweg zu einer eindrucksvollen Kulisse vereint.

Frank Seemann (Mitte) setzt einen ICE in die Bahn ein. BILD: FELIX DREES
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Baldriparan® Magnesium Plus ist ein Nahrungsergänzungsmittel. • 1Magnesium trägt zu einer normalen Muskelfunktion bei. • 2Magnesium trägt zu einer normalen Funktion des Nervensystems bei. • 3Magnesium trägt zur normalen psychischen Funktion bei. • 4Melatonin trägt dazu bei, die Einschlafzeit zu verkürzen. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS 

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de
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So stört die 
Zeitumstellung
unseren Schlaf

Die Zeitumstellung bringt 
unseren Schlaf-Wach- Rhythmus 

aus dem Takt.  Besonders die 
Umstellung auf Winterzeit 

führt bei vielen zu Einschlaf- 
problemen, Müdigkeit und 

Konzentrationsschwierig keiten. 
Der Körper braucht oft Tage, 

manchmal sogar eine Woche, 
umsich anzupassen.

dernden Eigenschaften bekannt.
Trimagnesiumdicitrat kann der 
Körper ebenfalls gut verwer-
ten. Es trägt zu einer normalen 
Funktion des Nervensystems 
und psychischen Funktion bei 

Mega- Trend aus den USA: Immer 
mehr Amerikaner verzichten auf 
chemische Hilfen und setzen 
stattdessen auf einen Mineral-
stoff, der den Körper während 
der Nacht bei seiner Erholung 
unterstützen soll: Magnesium! 
Auch in Deutschland steigt die 
Nachfrage nach Magnesiumprä-
paraten rasant. Kein Wunder: 
Viele Probleme im Schlaf stehen 
mit Magnesium in Verbindung. 

Die Gründe für eine schlechte 
Nacht sind unterschiedlich: Mus-
kelkrämpfe, psychischer Druck oder 
erschöpftes Nervensystem durch zu 
viel Stress. Eines können sie jedoch 
gemeinsam haben: Eine unzurei-
chende Versorgung mit Magnesium 
kann ein Mitauslöser sein. 

Mittlerweile setzen daher im-
mer mehr Menschen auf das Mi-
neral Magnesium, das eine wich-
tige Rolle für die Muskeln und 
Regenerationsprozesse im Körper 
spielt – auch in der Nacht. 

Magnesium als essenzieller 
 Unterstützer

Magnesium ist an über 300 Vor-
gängen im Körper beteiligt und 
unterstützt die normale Funkti-
on von Muskeln und Nerven.1,2

Besonders Menschen, die nachts 
unter Muskelkrämpfen oder inne-
rer Unruhe leiden, sollten auf eine 
ausreichende Zufuhr achten. 

Auch Alltagssorgen und Be-
ziehungsprobleme, die den Kopf 

nachts beschäftigen und uns psy-
chisch belasten, stehen mit einem 
Magnesiummangel in Verbin-
dung. Denn Magnesium trägt 
auch zu einer normalen psychi-
schen Funktion bei.3

Magnesium ist nicht gleich 
 Magnesium

In Nahrungsergänzungspräpa-
raten liegt Magnesium nie allein 
vor, sondern ist immer an Bin-
dungspartner gekoppelt – und 
nicht jede Verbindung wird gleich 
gut vom Körper aufgenommen. 

Besonders empfehlenswert ist 
Magnesium in der Verbindung 

mit der Aminosäure Glycin als 
sogenanntes Magnesiumbisglyci-
nat. Dieses gilt als sehr hochwer-
tig und besticht mit einer hohen 
Bioverfügbarkeit. Glycin ist zu-
dem für seine entspannungsför-

Probleme im Schlaf? Magnesiummangel?
Experten klären auf, was dahintersteckt und warum ein neuartiger Magnesium-Komplex 

jetzt in Deutschland für Aufsehen sorgt!
und unterstützt damit die Rege-
neration. Magnesiumoxid hin-
gegen trägt zur Entspannung 
der Muskeln bei. Unser Fazit: 
Die richtige Kombination ist 
 ausschlaggebend!

Neu von der Expertenmarke 
Baldriparan 

Ein optimal abgestimmter 
Komplex aus ausgewählten Ma-
gnesiumformen ist eine wichtige 
Grundlage. Aber das reicht nicht 
aus! Auf dem deutschen Markt 
gibt es jetzt ein spezielles, neues 
Power- Präparat – entwickelt von 
der Expertenmarke Baldriparan: 
Baldriparan Magnesium PLUS. 
Baldriparan gehört seit über 
70 Jahren zu den führenden Mar-
ken in deutschen Apotheken. 

Baldriparan Magnesium PLUS 
kombiniert die hochwerti-
gen Magnesiumformen Ma-
gnesiumbisglycinat, Trimagnesi-
umdicitrat und Magnesiumoxid. 
Der Clou: Das Plus an Melato-
nin trägt nachweislich zur Ver-
kürzung der Einschlafzeit bei.4

Gesundheit ANZEIGE

Plankstadt. Das Licht wird lang-
sam dunkler, leise Musik er-
klingt und über den Köpfen glit-
zern kleine Lichter – wie ein kla-
rer Sternenhimmel über der
neuen Kulturhalle, der Rosen-
halle, trägt. Auf der Bühne be-
reiten sich Musiker auf ihren
Auftritt vor, während in der an-
grenzenden Sporthalle, der
Sternenhalle, Kinder durch die
Reihen dribbeln und Zuschauer
oben auf der Tribüne jubeln.

Das ist noch Zukunftsmusik,
aber so soll es einmal aussehen,
wenn die Plarena im Kultur-
und Sportquartier am Westende

Plankstadts eröffnet ist – ein Ort
für Sport, Kultur und Begeg-
nung. Noch aber ist alles Bau-
stelle. Beim Rundgang mit dem
Gemeinderat am Abend zeigen
sich Bürgermeister Drescher,
Oberbaumeister Marcus Hoff-
mann und Bauamtsleiter And-
reas Ernst den aktuellen Stand.
Dabei wird auch klar: Eine Er-
öffnung in diesem Jahr ist nicht
mehr zu schaffen.

Es habe größere Probleme
mit der Trockenbaufirma gege-
ben, erklärt Hoffmann. Eigent-
lich sollten die Arbeiten in die-
sem Bereich schon deutlich

weiter sein. Die Firma hatte bei-
spielsweise zugesagt, die Unter-
konstruktion für die Decke im
August oder September anzu-
bringen. Doch bisher ist noch
nichts passiert. In den kom-
menden Wochen soll die La-
mellendecke aus Metall nun
endlich eingebaut werden.

Um Zeit zu sparen, werde
nun an manchen Stellen, etwa
im Foyer, in veränderter Rei-
henfolge gearbeitet – erst der
Boden, dann die Decke. Vor al-
lem aber achte man darauf,
dass die Qualität am Ende
stimmt, betonen Hoffmann und

Drescher. Beide blicken trotz
der Verzögerung optimistisch in
die Zukunft. „Manche Räume
sind fast schon komplett fertig“,
meinte Drescher. Darüber hin-
aus bleibe die Gemeinde im an-
gepassten Kostenrahmen.

Boden liegt, Bühne
lässt sich schon erahnen
In der zukünftigen Kulturhalle
liegt der Boden bereits, die Büh-
ne lässt sich schon erahnen.
Dahinter befindet sich ein klei-
ner Regieraum mit der Medien-
technik. Internet und EDV-An-
schlüsse sind schon eingebaut.

Mit einer Leiter kommt man
von hier aus ein Stockwerk hö-
her in einen Abstellraum.

Auch in der Sporthalle geht
es sichtbar voran: Die Tribüne,
die aus großen Stufen besteht,
ist quasi fertig. Nur einige klei-
nere Schäden, wie abgebroche-
ne Ecken, im Beton werden
noch ausgebessert.

Außerdem wird die Konst-
ruktion noch verfugt. Das Glas-
geländer, das den Blick auf die
Drei-Feld-Halle freigibt, steht
auch bereits, an der Decke hän-
gen Lautsprecher. Im Keller

glänzen neue Duschen und
Umkleideräume.

Auch die Technik – alles
hochmodern – ist zum Großteil
bereits verbaut: die Lüftung, die
Sole-Leitungen, die Heizanlage.
Das Dach der neuen Halle ist
nicht nur begrünt und dient als
Regenrückhaltebereich, son-
dern wird auch für eine große
Photovoltaik-Anlage sowie die
Solarthermie-Kollektoren ge-
nutzt, die wiederum für Hei-
zung und Warmwasser sorgen.

Derjenige, der dieser Tage
von der Edeka-Seite einen Blick

auf die neue Halle wirft, sieht
außerdem, dass der Außenbe-
reich nahezu fertig ist. Parkplät-
ze und Wege sind angelegt, die
Lichtmasten leuchten, und im
Grünen Süden entsteht eine
Spielfläche mit parkähnlichem
Charakter.

Nur die Fahrradbügel und
der große Plarena-Schriftzug,
der später einmal vor dem Ein-
gang stehen soll, fehlen noch.
Wann genau die Plarena eröff-
net wird, steht noch nicht fest.
Angepeilt wird das kommende
Frühjahr. Catharina Zelt

Plarena nimmt immer mehr Gestalt an
GROßBAUPROJEKT: Die Fertigstellung des neuen Kultur- und Sportquartiers kommt mit großen Schritten voran.

So sieht die Sternenhalle, die künftige Sporthalle, von oben aus. BILDER (2): CATHARINA ZELT Die Decke im Foyer lässt noch auf sich warten.
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Familienunternehmen seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen
- Termine nach tel. Absprache

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

Hardtweg 3 - 5 • 68775 Ketsch

Telefon 06202 65261

BESTATTUNGEN Rathmann

Rhein-Neckar GmbH
Alexander Moser
Dipl.-Ing. & Dipl.-Sachverständiger (DIA)

Immobilien Verkauf & Bewertung

Tel.: 0151 196 587 24
Gutenbergstr. 70 in Ketsch
kontakt@immobilienmoser.com immobilienmoser.com

www.pflastern-und-mehr.de
info@pflastern-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Pflasterarbeiten Baggerbetrieb Erdarbeiten

Kfz - Reparatur
Ries GmbH
Autoreparatur-Zweirad-
Fachbetrieb
Service ist unsere Stärke

Karlsruherstr. 114
68775 Ketsch
06202 / 692144
06202 / 692145
buero@ries-autowerkstatt.d
www.ries-autowerkstatt.d
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Lenas Torten
Cafe Kaufmann Ketsch

auf Bestellung:
...Kleine Torten
...Hochzeitstorten
...Cupcakes
...und mehr

alles frisch und selbstgebacken
auf Wunsch auch vegan oder laktosfrei

Jetzt bestellen ! folge mir auf instagram

06202-692244 lenastorten_Cafek

Ketsch. Sprichwörter wie „Es ist
noch kein Meister vom Himmel
gefallen“ oder „Aller Anfang ist
schwer“ dürften wohl denmeis-
ten Menschen bekannt sein –
und nachdem das erste Ket-
scher Strickkino jetzt erfolgreich
über die Bühne gegangen ist,
kann ich bestätigen: Ja, in die-
sen Phrasen liegt ein großes
StückWahrheit.

Das neue Format im Central
Kino bot die ideale Gelegenheit,
um meine eigenen Fähigkeiten
in den Handarbeitsdisziplinen
Stricken und Häkeln auf die
Probe zu stellen – Erfahrungs-
schatz: Häkelunterricht in der
Grundschule vor gut 30 Jahren.
Doch man sollte sich ja be-
kanntlich nicht vor Herausfor-
derungen scheuen und so setz-
te ich die Messlatte direkt hoch.
EinMäntelchen für unseren Re-
daktionshund „Willy“ sollte es
werden, ich war begeistert.
Doch Kollegin Connie Lorenz,
passionierte Wollwerkerin in
frühen Jahren, nahm mir direkt
den Wind aus den Segeln: viel
zu anspruchsvoll.

Inspiration bei
Fußballspielerin
Ich bin ihrem Ratschlag gefolgt,
die Stricknadeln Stricknadeln
sein zu lassen und mich eher

auf das Häkeln zu konzentrie-
ren, was wohl wesentlich ein-
fach sein soll. Okay, dann eben
so: Inspiriert von der deutschen
Frauennationalmannschaft und
Spielerin Klara Bühl, die zur
Weltmeisterschaft in Australien
einen Koala als Maskottchen
gehäkelt hatte, war mein Ziel
klar. „Willy“ sollte also kein ge-
stricktes Mäntelchen mehr be-
kommen, sondern einen gehä-
kelten Doppelgänger. Das wird
doch wunderbar funktionieren,
dachte ich mir. Reibungslos lief
der Kauf der nötigen Utensilien
und die Vorbereitung konnte
beginnen.

Anleitungsvideos auf You-
tube und Schritt-für-Schritt-Tu-
torials für Häkelanfänger haben
mich dann zurück in die Reali-
tät geholt. Als ausgemachter
Grobmotoriker musste ich mir
eingestehen, dass dieMiniversi-
on von „Willy“ ungefähr so
wahrscheinlich ist wie ein
Champions-League-Titel für
BorussiaMönchengladbach.

Eine Mentorin war gefragt:
Gut, dass die Strick- und Häkel-
expertin zufällig ihren Schreib-
tisch gegenüber hat und mir
ganztägig Mut mit vielen auf-
munternden Worten und zahl-
losen Vorführungenmachte. Er-
schwerend kam allerdings hin-

zu, dass keine Zeit zum Üben
war, sie Rechts- und ich Links-
händer bin und mein Talent
vielleicht nicht weit genug über
das richtige Halten der Häkel-
nadel hinausgeht.

Als dann der Tag des Strick-
kinos kam, hatte ich noch keine
einzige Masche gehäkelt. Also
war ein intensives Turbotrai-
ning war nötig. Unterstützt von
Volontärin Melanie Wernz, die
mich am Abend begleiten soll-
te, verzweifelte ich fast an der
Häkelkunst.

Zu verkrampft, falsche
Handhaltung, Maschen viel zu
eng, nichts funktioniert – das
Frustlevel stieg kontinuierlich.
Und dann die größte Frechheit:
„Lass mich mal versuchen“, so
die junge Kollegin, die ebenfalls
seit der Grundschule keine Be-
rührungspunkte mit Wolle und
Häkelnadel hatte – erster Ver-
such, perfekte Luftmasche.

Keine Ausreden
Meine Ausreden wie „das liegt
an der Wolle“ oder „das ist die
falsche Nadel“ waren damit
passé – Häkeln und ich sollte
wohl keine Erfolgsgeschichte
werden. Doch Aufgeben war
keine Option, schließlich habe
ich mir für das tolle Event des

Centralteams einiges vorge-
nommen – also ab nach Ketsch.

Schon eine halbe Stunde vor
Filmbeginn, es wurde übrigens
dasDrama „22 Bahnen“ gezeigt,
bildet sich eine lange Schlange
vor dem Central, das Strickkino
ist ausverkauft. Sobald ich es
mir in meinem Kinosessel ge-
mütlich gemacht habe, zeigt
mir ein Blick durch die Reihen,
wo schon fleißig an den unter-
schiedlichsten Mustern ge-
strickt wird, dass ich hier ein
„blutiger“ Anfänger in Gesell-
schaft von jahrzehntelanger Er-
fahrung bin.

„Wette verloren?“, werde ich
mehrmals gefragt. Aber es gibt
auch aufmunternde Worte wie
„Toll, dass auch ein Mann hier
strickt“ – tatsächlich besteht das
Publikum zu 95 Prozent aus Da-
men – die wenigen Herren sind
nur, wie es meine Sitznachbarin
mit Wortwitz ausdrückt, „Pop-
cornhalter“.

Doris Steinbeißer vom Kino-
verein begrüßt und erläutert
kurz den besonderen Abend,
während ihre Mitstreiter vom
Centralteam wie Strickkino-Or-
ganisatorin Annette Schwabmit
Besucherbetreuung und Ver-
pflegung für ein perfektes
Drumherum sorgen.

Das Licht bleibt an, der Film
beginnt und ich starte damit,
die schon vorbereitete und we-
nige Zentimeter lange Reihe an
Luftmaschen aus hellblauer
Wolle weiter zu häkeln. Nervo-
sität macht sich zunächst breit,
man möchte nicht zu unbehol-
fen aussehen. Das führt dazu,
dass zunächst das Wollknäuel
mehrfach herunterfällt und ich
schon leicht ins Schwitzen
komme.

Währenddessen erreichen
mich die ersten Töne von
„22 Bahnen“, mein Blick ist aus-
schließlich auf mein „Werk“ fo-
kussiert. Motiviert vom herrli-
chen Popcornduft und der ge-
mütlichen Atmosphäre im Ki-
nosaal setzt eine gewisse Lo-
ckerheit ein und plötzlich läuft
es – die Maschen fliegen nur so
übermeineHäkelnadel.

Schnell bin ich völlig im
„Tunnel“ und bekomme nur
wenig von meinem Umfeld, ge-
schweige denn vom Film, mit.
Einfädeln, Masche ziehen, nicht
zu eng und das Ganze von vor-
ne – die Luftmaschenreihe wird
länger und länger, die Zeit ver-
geht im Flug und die gut 100
Minuten des Filmdramas sind
schon vorbei. Entgegen der Er-
wartung kann sich das Ergebnis

sogar sehen lassen: Meine
„Wollschlange“ ist von knapp
zehn Zentimetern auf gut zwei
Meter angewachsen und ich be-
komme sogar Lob von einigen
der Besucherinnen wie „Oh,
sehr schön gehäkelt, nicht zu
fest“.

Stolz blicke ich auf mein
Werk, auch wenn letztendlich
kein „Willy“ daraus geworden
ist. Bei weiteren Unterhaltun-
gen wird mir gezeigt, was beim
ersten Ketscher Strickkino alles
bearbeitet wurde – vom Schal
bis zumBabyhemdchen.

„Stricken ist wie Yoga“, so die
Aussage einer der Besucherin-
nen, kann ich jetzt zwar aus
meiner ersten Erfahrung noch
nicht bestätigen, aber klar ist:
Die Idee des Strickkinos im
Central war ein voller Erfolg
und wird bestimmt fest ins Pro-
grammaufgenommenwerden.

Und was passiert mit meiner
gehäkelten „Wollschlange“?
Wer weiß, vielleicht wird es eher
kein Kleidungsstück für unse-
ren Redaktionshund, aber ein
schöner hellblauer Getränkeun-
tersetzer ist im realistischen Be-
reich. Fazit dieses Selbstver-
suchs: Einfach mal Dinge aus-
probieren, auch bei anfängli-
cher Skepsis. hef

„Popcornhalter“ und „Wollschlangen“
CENTRAL: Ein Selbstversuch beim erfolgreichen ersten Ketscher Strickkino wird für SZ-Redakteur Henrik Feth zur Geduldsprobe.

Schon vor Filmbeginn wird beim Ketscher Strickkino gewerkelt. BILDER (2): MELANIE WERNZ Eines der vielen Muster, an denen beim Strickkino gearbeitet wurde.

Ketsch. Tanzen ohne Partner,
dafür mit jeder Menge Rhyth-
mus, Spaß und Lebensfreude –
genau das bietet der neue Ein-
steigerkurs „Modern Line-
dance“ der Tanzfreunde Ketsch.
Wer Lust hat, sich zu bewegen,
etwas für seine Gesundheit zu
tun und dabei guteMusik zu ge-
nießen, ist hier genau richtig.
Beim Linedance wird, wie der
Name schon verrät, in Reihen
neben- und hintereinander ge-
tanzt. Jede und jeder tanzt un-
abhängig von einem Partner,
und trotzdem entsteht durch
die gemeinsamen Bewegungen
ein starkes Gruppengefühl.

Die Schrittfolgen sind leicht
zu erlernen und für jedes Alter
geeignet. Vorkenntnisse sind für
die Kursteilnahme nicht erfor-
derlich, nur die Freude an Mu-
sik und Bewegung zählt. Ob
flotte Pop-Hits, Oldies, Country
oder aktuelle Chartmusik – die
Vielfalt der Rhythmen sorgt da-
für, dass für jeden Geschmack
etwas dabei ist. Getanzt wird
unter anderem zu Cha-Cha,
Polka, West Coast Swing, Sam-
ba, Walzer oder Night Club Two
Step.

Der Kurs besteht aus fünf
Einheiten mit je 60 Minuten
und startet am Donnerstag,
13. November, um 19.45 Uhr.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt, daher wird um frühzeiti-
ge Anmeldung gebeten.

Weitere Informationen und
Anmeldungen bei Helga Kle-
fenz unter 06202/80417751
oder per E-Mail an info@
tanzfreunde-ketsch.de. zg/hef

Linedance
erlernen
TANZFREUNDE:
Einsteigerkurs startet.

Ketsch. Der Duft von Glühwein,
Lichterglanz und fröhliches Bei-
sammensein – bald ist es wieder
so weit, denn am 5. und 6. De-
zember lädt der Kleintierzucht-
verein wieder zu seinem stets
beliebten Glühweinabend ein.
Für das stimmungsvolle Event
werden noch kreative Aussteller
gesucht. Bewerbungen können
mit Bildern der Ware noch bis
zum 15. November per E-Mail
an dietzdaniela@t-online.de ge-
schickt werden. hef

Mitmachen
bei Kultevent
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HirschManfred
H E I Z U N G S - S E R V I C E

erneuern warten instandhalten

seit über 30 Jahren

Innen- und Außenputz

Fassaden- und Dachdämmung

Malerarbeiten

– Seit über 30 Jahren –

Unser Eierautomat – frische Eier täglich
24 Stunden amTag frische Eier kaufen

in Ketsch / Hockenheim beiMannheim undHeidelberg

Janson Geflügelhof www.gefluegelhof-janson.de
Seehaus 1 info@gefluegelhof-janson.de
68775 Ketsch Tel. 06205 8454

Verkauf im Hofladen
FrischeEier, Teigwaren,Obst,Gemüse,Kartoffeln

Unsere Öffnungszeiten des Hofladens:
Mo., Di., + Mit., 9:00–12:00 Uhr | Do. + Fr. 9:00–12.00 Uhr u. 15:00–18:00 Uhr | Sa., 8:00–12:30 Uhr

Geflügelhof Janson

-

Fenster | Rollläden
Markisen | Jalousien
Rolltore | Haustüren
Smart-Home
Terrassendächer

www.wudy-rollladen.de
Hockenheimer Str. 50, 68775 Ketsch
Tel.: 06202 692400

Interessiert dabei zu sein?
Ich berate Sie gerne

Ralf Schneider
Telefon: 06202 / 205 331

E-Mail: ralf.schneider@schwetzinger-zeitung.de

IHRE FACHGESCHÄFTE UND SPEZIALISTEN IN

www.boeden-und-mehr.de
info@boeden-und-mehr.de

Ketsch, Kolpingstr. 56
+49 176 74787881

Parkett fugenlose Böden Bäder Holzterrassen

WOLL
O SE

S

le
d

A wä

5 €
m 1

von 1 1

L
E

S�����������h�����
S����������~Ñ��R

q��K�MSOMOLUR�ST�VV

:Rlle
0Rd
wä

PS

5

W
O

S�����������h�����
S����������~Ñ��R

q��K�MSOMOLUR�ST�VV

1e
eX

AX
6W lle

€
�m���11����5��m���11����5�
von�1����1����


S�����������h�����
S����������~Ñ��R

q��K�MSOMOLUR�ST�VV

1eXe�:Rlle
1eXe�0Rdelle
AXVJewäKlW
6WUXPSIwRlle

WOLL
O�SE

S�����������h�����
S����������~Ñ��R

q��K�MSOMOLUR�ST�VV

1eXe�:Rlle
1eXe�0Rdelle
AXVJewäKlW
6WUXPSIwRlle

1eXe�:Rlle
1eXe�0Rdelle
AXVJewäKlW
6WUXPSIwRlle

5���€€
�m���11����5��m���11����5�
von�1����1����

�m���11����5�
von�1����1����

�m���11����5�
von�1����1����

�m���11����5�
von�1����1����
von�1����1����

�m���11����5�
von�1����1����

�m���11����5�
von�1����1����
von�1����1����


Mehr unter
www.buch-manufakturwaren.dewww.buch-manufakturwaren.de

Buch &Manufakturwaren
Hockenheimer Straße 34

68775 Ketsch
06202 1263060

„Heute Abend beiMichelfelders“

20. November 2025
„Paradiesische

Pfalz“
mit

Michael Landgraf
19.00Uhr / Einlass ab 18.45 Uhr

Obolus 18 Euro

Nur nochwenige Plätze

verfügbar!

Ketsch. Die fünfte Jahreszeit
steht an und die Ketscher Kar-
nevalisten der KG Narrhalla
sind motiviert bis zum An-
schlag, damit die neue Kampa-
gne mit einem regelrechten
Paukenschlag beginnt.

„Über Monate haben unsere
Garden fleißig trainiert und so
dürfen wir eine unglaubliche
Zahl von fast 150 Gardetänzern
im Alter ab drei Jahren bis 60
Plus in den verschiedenen
Gruppierungen beim Eröff-
nungsball auf der großen
Rheinhallenbühne bewundern.
Dabei sind zudem gleich drei
Solisten, denn sowohl die Mi-
nis, die Jugend als auch die Ju-
nioren haben in diesem Jahr ein
Tanzmariechen“, freut sich Gre-
gor Ries, Archivar und Presse-
sprecher der Narrhalla.

Der Einlass in die Rheinhalle
wird am Samstag, 8. November,

ab 18.01 Uhr erfolgen und
pünktlich auf die Minute um
19.01 Uhr wird das erste große
karnevalistische Spektakel der
kommenden Kampagne eröff-
net. Einer der Höhepunkte des
Abends dürfte die Inthronisie-
rung der neuen und bis dato
noch unbekannte Lieblichkeit
des 1952 gegründeten Traditi-
onsvereins werden.

Wer wird die Insignien der
Ketscher Narrenwürde von Mi-
riam I. aus dem Hause Beck
übernehmen? „Wir inthronisie-
ren unsere 69. Narrhalla-Hoheit
und selbstverständlich ist es
wieder ein großes Geheimnis,
wer es diesmal wird. Ich selbst
weiß es noch nicht und bin sehr
gespannt“, so Gregor Ries wei-
ter.

Kurpfälzer Narrenring zu Gast
Was Ries jedoch schon sicher
weiß ist, dass an diesem Abend
zahlreiche Gäste von befreun-

deten Vereinen und auch sei-
tens des Kurpfälzer Narrenrings
in der Rheinhalle erwartet wer-
den. „Wir werden an diesem
Abend zahlreiche Ehrungen
vornehmen und der brandneue
Jahresorden wird außerdem
vorgestellt“, ergänzt der Ket-
scher, der 2017 selbst als Prinz,
damals gemeinsam mit Prin-
zessin Simone 1. den karneva-
listischen Thron der Enderlege-
meinde bestieg.

Außerdem, so verrät Ries
schon jetzt, gäbe es eine echte
Premiere beim Eröffnungsball,
denn ein Gesangsduo, welches
sich aus den eigenen Reihen
der Narrhalla zusammengefun-
den hat, wird einen der Show-
teile an diesem Abend bestrei-
ten. Musikalisch werde das Pu-
blikum von einem versierten DJ
unterhalten und auch kulina-
risch dürften die Gäste an die-
sem Abend in der Rheinhalle

auf den Geschmack kommen,
denn die Narrhalla hat bestens
vorgesorgt.

Spektakuläre tänzerischer
Darbietungen, eine neue Lieb-
lichkeit, vielleicht dazu noch
neue Elferräte oder neue Sena-
toren – sicher wird es an diesem
Abend einige Anlässe geben,
umdie ein oder andere lautstar-
ke karnevalistische Stimmungs-
rakete zu zünden. Zu späterer
Stundewerde außerdemdie be-
liebte Bar geöffnet und dort
dürfe dann weitergefeiert wer-
den. „Wir freuen uns auf zahl-
reiche Gäste und Besucher
beim Eröffnungsball. Karten
gibt es an der Abendkasse und
erwartungsgemäß wird auch in
diesem Jahr diese Veranstaltung
sehr gut besucht werden, so-
dass man am besten pünktlich
zur Saaleröffnung den Weg zur
Rheinhalle findet.

Freundschaftsturnier folgt
Alle Garden präsentieren ihre
Garde- und Showtänze und zei-
gen so ihr Können, welches sie
dann am 22. November beim 2.
Narrhalla Garde-Freund-
schaftsturnier, ebenfalls in der
Rheinhalle unter dem wachen
Blick der Juroren unter Beweis
stellenwerden.

„Fasnacht, dies hat in Ketsch
eine lange Tradition und wir
freuen uns, dieses Stück
Brauchtum zu erhalten. Mit
dem Eröffnungsball starten wir
im 73. Jahr unserer Vereinsge-
schichte in die nächste närri-
sche fünfte Jahreszeit, in der das
fröhliche Miteinander, der Spaß
und die Geselligkeit wieder in
den Vordergrund rücken dür-
fen“, lädt Pressesprecher Gregor
Ries ein.

Ihre Lieblichkeit
und 150 Gardetänzer
KG NARRHALLA: Fasnachtskampagne beginnt mit dem Eröffnungsball am 8. November.

Von Caroline Scholl

Wie hier im Vorjahr soll die Rheinhalle auch in diesem Jahr beim Eröffnungsball wieder gut gefüllt
sein. ARCHIVBILD: STÖßER

Ketsch. Zimmer frei für Ketschs
kleinste Gäste: Direkt an der
Rathauspforte gegenüber der
Blumenwiese hat die Lokale
Agenda zwei Bienenhotels auf-
gestellt. Noch sind die beiden
Häuschen unbewohnt, doch
spätestens ab April wird es hier
summen und brummen, meint
Gernot de Mür von der Lokalen
Agenda bei der offiziellen Über-
gabe mit Bürgermeister Timo
Wangler.

Dann suchen sich die Wild-
bienen einen Nistplatz, füllen
die Brutröhren mit Blütenstaub
undNektar. Anschließend legen
sie ihre Eier hinein. Die Larven
überwintern dann geschützt im
Inneren und schlüpfen als ferti-
ge Bienen im darauffolgenden
Jahr. Bereits im Frühjahr hat der
Arbeitskreis Lokale Agenda mit
dem Bau der beiden Hotels be-
gonnen. Alleine die kleinen
Röhrchen aus Schilf und Bam-
bus in Form zu bringen, habe
über zwölf Stunden gedauert,
wie Thomas Rieger berichtet.
Vier Mitglieder haben Form,
Material und Standort gemein-

sam mit Dominique Stang von
der Gemeindeverwaltung aus-
getüftelt.

Ausschließlich aus
Naturmaterialien
„Die Bienenhotels bestehen
ausschließlich aus Naturmateri-
alien — mit Ausnahme der Dä-
cher“, berichtet de Mür. Um die
Häuschen vor Wind und Wetter
zu schützen und sie aufzuhüb-
schen, ist die Überdachung in
den Farben grün und rot la-
ckiert worden. Bis dieHäuschen
aufgestellt werden konnte, hat
es viele helfende Hände ge-
braucht: Die Röhrchen sind zu-
rechtgeschnitten und in pasteu-
risiertes Lehmgemisch einge-
bettet worden. Dazu kam Holz
mit Löchern in verschiedenen
Größen.

Weil das Gebilde stabil ge-
baut und entsprechend schwer
ist, stehen die Insektenhotels
auf Metallstangen. Der Bauhof
hatmit angepackt und die Stäbe
in den Boden gebracht. De Mür
rechnet damit, dass rund zehn
bis 20 Prozent der Hotels letzt-

endlich genutzt werden. „Wild-
bienen sind sehr wählerisch“,
erklärt er, dass die Insekten
nicht jedes Brutröhrchen zu ih-
rem Zuhause machen. „Wir
möchten so Aufmerksamkeit
erzeugen und hoffen auf Nach-
ahmer“, erklären Rieger und de
Mür. Das hofft auch Bürger-
meister Wangler. Aus diesem
Grund und weil es gut zur Stau-
denpflanzung und der Blumen-
wiese passe, habe man sich für
den Standort direkt am Rathaus
entschieden. „Hier kommen
viele Bürger vorbei“, sagt Wang-
ler. So könneman ein sichtbares
Zeichen setzen und hoffentlich
viele Menschen dazu animie-
ren, in ihren Gärten ebenfalls
Insektenhotels aufzustellen.

Dasselbe gelte für Blumen-
wiesen und Staudenbeete wie
jene vor dem Rathaus. Sie seien
sehr pflegeleicht und eine deut-
lich bessere Alternative zu den
verbotenen Schottergärten. Der
Bürgermeister dankt außerdem
der Lokalen Agenda für ihr En-
gagement. caz

Zwei neue Nisthilfen
am Rathaus
LOKALE AGENDA: Direkt vor dem Ketscher Verwaltungsgebäude
gibt es jetzt Bienenhotels

Dominique Stang (v. l.), Bürgermeister Timo Wangler, Gernot de Mür und Thomas Rieger präsentieren die
beiden neuen Bienenhotels vor dem Rathaus. BILDER: CATHARINA ZELT
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Wir haben, was Sie brauchen für Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen.
Rufen Sie jetzt an: Telefon 06202/592546

Freiherr-vom-Stein-Straße 20
68723 Oftersheim

24-Std.-Pflegenotdienst:
0172/6229297

Carmen Kurz-Ketterer GmbH

Wir haben,
was Sie brauchen !

Sie wünschen sich verlässliche
Pflege für Ihre Lieben zuhause?

Hinweis: Bei Typ-2-Diabetes werden CGM-Systeme# nur von der gesetzlichen Krankenkasse
erstattet, wenn die Therapieform der einer intensivierten Insulintherapie oder Basalinsulin-
therapie entspricht. Andreas wird aktuell mit oralen Antidiabetika von der Krankenkasse ver-
sorgt. | * Außer in Ausnahmesituationen. Werkseitig kalibriert. Wenn die Warnungen zu den
Gewebeglukosewerten und die Messwerte auf dem Dexcom G7-System nicht den Symptomen
oder Erwartungen entsprechen, sollten Anwendende ein Blutzuckermessgerät verwenden,
um Behandlungsentscheidungen zu ihrem Diabetes zu treffen. | # CGM = Continuos Glucose
Monitoring | 1 Liste kompatibler Geräte unter www.dexcom.com/compatibility | 2 Empfänger
separat erhältlich. | Dexcom, Dexcom Clarity, Dexcom Follow, Dexcom One, Dexcom Share,
Share sind eingetragene Marken von Dexcom, Inc. in den USA und sind möglicherweise in
anderen Ländern eingetragen. © 2025 Dexcom, Inc. Alle Rechte vorbehalten. | www.dex-
com.com | +1.858.200.0200 | Dexcom, Inc. 6340 Sequence Drive San Diego, CA 92121 USA |
MAT-0916 REV002 / 10.2025 Jetzt testen: www.dexcom.com

• Einfach: automatische Zuckerwerte
ohne Fingerstechen*

• Diskret: kleiner Sensor – ein Blick
auf das Anzeigegerät genügt

• Vorausschauend: Warnungen vor
Über- oder Unterzuckerungen

Fragen Sie Ihr Diabetesteam!

Automatische Zuckermessung

„Ein neues Gefühl von Sicherheit“
Wieso ist mein Zuckerwert jetzt viel höher als beim letzten Piks? Wie wirken sich Essen und
Bewegung aus? Diese und ähnliche Fragen stellen sich wohl viele Menschen mit Diabetes.
Bis vor Kurzem gehörte auch Andreas W. dazu – bis ihm ein kleiner diskreter Sensor Antwor-
ten lieferte. Darauf möchte er heute nicht mehr verzichten.
Vor sieben Jahren wurde bei Andreas W. Typ-2-Dia-
betes diagnostiziert. Damals war er schockiert: „Ab
sofort mehrfach täglich in den Finger stechen!“ Die
Zuckermessung ist wichtig für die Diabetesbehand-
lung, aber er fand das Fingerpiksen unangenehm.
„Außerdem wollte ich nach-
vollziehen, wie sich Essen
oder Bewegung auf meinen
Wert auswirken“, so der
62-Jährige.

Moderne Technologie macht das heute ganz ein-
fach möglich: Smarte Sensoren zur Zuckermessung
wie das Dexcom G7 messen den Wert automatisch
rund um die Uhr – Fingerstechen ist so in der Regel
nicht mehr nötig.* Der Wert wird alle 5 Minuten auf
ein kompatibles Smartphone1 oder den Empfänger2
übertragen. Andreas ergänzt: „Die Werte werden

gespeichert, so muss ich kein Tagebuch schreiben
und habe für den nächsten Arzttermin trotzdem alles
dabei.“ Durch die vollständige Kurve aus Zuckerwer-
ten und Trendpfeilen, die den weiteren Verlauf anzei-
gen, wurde seine „Blackbox Stoffwechsel“ zu einem

Gesamtbild: „So habe ich
gelernt, wie mein Körper
auf verschiedene Lebens-
mittel und Sport reagiert.“

Vorausschauende Warnun-
gen informieren ihn, bevor eine Über- oder Unter-
zuckerung droht, damit er noch rechtzeitig gegen-
steuern kann. „Das gibt mir nicht nur ein Gefühl
von Sicherheit“, sagt Andreas, „dadurch habe auch
ich die Freiheit, so zu leben, wie es mir in dem Mo-
ment Spaß macht – das bedeutet für mich Lebens-
qualität.“

„Automatisch den Zuckerwert
kennen ohne lästiges Fingerstechen –

dafür mehr Zeit für mein Leben!“

Anzeige

Hockenheim. Seit 2019 ist Ho-
ckenheim nicht nur für seinen
Rennsport bekannt, sondern
auch für sein Engagement im
Bereich des fairen Handels und
der Nachhaltigkeit. Vor sechs
Jahren erhielt die Stadt den Titel
Fairtrade-Stadt und kann die-
sen nun erneut für zwei Jahre
tragen. Der Titel wird jeweils für
zwei Jahre vergeben, und nach
Ablauf dieser Frist überprüft
Fairtrade Deutschland, ob alle
Kriterienweiterhin erfüllt sind.

„Dank der großartigen Arbeit
unserer Fairtrade-Partner und
der Steuerungsgruppe ist es uns
möglich, vor Ort ein starkes Zei-
chen für fairen Handel zu set-
zen und eine sozial gerechte
Welt zu fördern“, erklärt Ober-
bürgermeister Marcus Zeitler
zur Rezertifizierung. „Wenn
Kunden die Möglichkeit haben,
fair gehandelte Produkte zu
wählen, tragen sie zu positiven
Veränderungen bei.“

Elke Schollenberger, aktiv in
der Steuerungsgruppe, äußert
sich ebenfalls begeistert: „Jedes
Jahr schließen sich mehr Men-
schen in Hockenheim der Initi-
ative an. Neue Mitglieder sind
immer willkommen, da ihr En-
gagement Hockenheim zur
Fairtrade-Stadt macht. Die Teil-
nahme ist einfach: Zwei fair ge-

handelte Produkte in das tägli-
che Leben oder Sortiment inte-
grieren reicht aus, um Einfluss
zu nehmen.“

Armutsbekämpfung und faire
Arbeitsbedingungen als Ziele
Interessierte, die mehr über die
Fairtrade-Partnerschaften oder
eine mögliche Mitgliedschaft
erfahren möchten, können sich
per E-Mail an fairtrade@ho-
ckenheim.de wenden oder sich
auf der Webseite www.hocken-
heim.de/fairtrade-stadt infor-
mieren.

Die Fairtrade-Ziele stimmen
mit denen der Vereinten Natio-
nen für nachhaltige Entwick-
lung überein und fokussieren
sich auf Armutsbekämpfung,
nachhaltigen Konsum, faire Ar-
beitsbedingungen, Geschlech-
tergerechtigkeit und die Wah-
rung der Menschenwürde. Die-
se Themen können in Hocken-
heim umgesetzt werden, indem
die Menschen bei ihren Kauf-
entscheidungen darauf achten,
ob Produkte unter fairen Bedin-
gungen hergestellt wurden. Je-
der Konsument hat die Mög-
lichkeit, mit seinem Einkauf da-
zu beizutragen.

Die Fairtrade-Steuerungs-
gruppe kümmert sich nicht nur
um die Partnerschaften, son-
dern organisiert auch Veranstal-
tungen. Zum Beispiel können
bei Kleidertauschpartys gut er-
haltene Kleidungstücke gegen
neue Lieblingsstücke getauscht
werden, was sowohl Umwelt als
auch Klima schützt, indem die
CO2-Belastung aus der Herstel-
lung reduziert wird. Auch Film-
abende und Vorträge zu Fairtra-
de-Themen werden regelmäßig
veranstaltet. Aktuelle Veranstal-
tungen sind zu finden unter:
https://www.hockenheim.de/
veranstaltungen. zg

Als Fairtrade-Stadt
erneut bestätigt
REZERTIFIZIERUNG: Hockenheim zeigt Engagement
im Bereich fairer Handel und Nachhaltigkeit.

Kristina Kahl-Bikowski und Sylvia
Engel- berth vom Team.

ARCHIVBILD: DOROTHEA LENHARDT

Hockenheim. „Hiermit wird Ho-
ckenheim ein Stückchen kin-
derfreundlicher und sicherer“,
war sich der stellvertretende
SPD-Vorsitzende Jakob Breunig
sicher, als er seine Stellungnah-
me zur Montage von Berliner
Kissen vor Kindertagesstätten
abschloss, die die Sozialdemo-
kraten im vergangenen Jahr be-
antragt hatten. Mit dem Be-
schluss des vorliegenden Pakets
werde aktiv an vielen Kinderta-
geseinrichtungen eine Redukti-
on der Geschwindigkeit er-
zwungen. Bei Einrichtungen, an
denen keine Kissen angebracht
werden, machen künftig Pikto-
gramme auf die Situation auf-
merksam. Verzichtet wurde auf
die Anbringung der Brems-
schwellen aus Kunststoff auf
den Ausrückstrecken der Feuer-
wehr oder auf Straßenverläufen,
die ohnehin eine Verlangsa-
mung erreichen.

Im Technischen Ausschuss
war für zwölf potenzielle Stand-
orte besprochen worden, wel-
che Maßnahme zur Verkehrs-

beruhigung zum Einsatz kom-
men soll, der finale Beschluss
blieb dem Gemeinderat vorbe-
halten, berichtete Bürgermeis-
ter Matthias Beck. Die Kosten
des Verwaltungsvorschlags hat-
ten sich auf etwa 80.000 Euro
belaufen, die vom Ausschuss
abgeänderte Beschlussvorlage
kommt auf rund 50.000 Euro.

Berliner Kissen werden an
folgenden Stellen angebracht:
Friedrich-Fröbel-Kindergarten,
Arndtstraße 2/1 (zwei Kissen),
Kindergarten St. Josef, Schub-
ertstraße 12/1 (vier), Friedrich-
Heun-Kindergarten, Karlstraße
21 (zwei), Parkkindergarten,
Dresdener Straße 8-12 (zwei).
Verzichtet wird auf das Kissen
in der Eisenbahnstraße auf Hö-
he des Gartenschauparks.

Zusatz-Piktogramm, weil die
Querungshilfe nicht ausreicht
Piktogramme statt Kissen sieht
der Beschluss vor für den Kin-
dergarten Sonnenblume (Hei-
ner-Fleischmann-Straße), den
Friedrich-Heun-Kindergarten
(Johann-Georg-Fuchs-Straße),
die evangelische Kindertages-

stätte Bossert (Heidelberger
Straße 89), den Waldkindergar-
ten (Heidelberger Straße 95),
den Postillion-Kindergarten
(Albert-Einstein-Straße 41) in
Einstein-Straße und Hubäcker-
ring sowie am Südstadt-Kinder-
garten/Postillion-Kindergrippe
beim Pumpwerk. Verworfen
wurden die Kissen-Standorte
am Gartenschaupark in Eisen-
bahnstraße und Unterer Haupt-
straße. Beim Kindergarten St.
Maria (Fasanenweg 4) soll ein
Piktogramm an der Querungs-
hilfe im Hubäckerring installiert
werden, da die Querungshilfe
nicht ausreiche, um den Ver-
kehr wirkungsvoll zu verlangsa-
men.

Jakob Breunig dankte den
anderen Fraktionen für die Ei-
nigung auf die gemeinsame
Stellungnahme, die er vortrug.
Er betonte, dass Berliner Kis-
sen und Piktogramme dem
Schutz von Kindern und ihren
Eltern dienten. Das sei aus
Sicht des Gemeinderates des-
halb notwendig, „da zu oft Ge-

schwindigkeitsbegrenzungen
missachtet und die notwendige
Sorgfalt an diesen Orten durch
Fahrzeugführende nicht einge-
halten wird“, sagte der SPD-
Sprecher.

Der Weg zum Beschluss sei
kein einfacher gewesen. Den
Antrag habe die SPD vor der
Klausurtagung 2024 einge-
reicht, im April sei er erstmals
behandelt worden und statt
zunächst drei beantragten
Standorten seien im Verlauf al-
le Kindertageseinrichtungen
sowie zwei Übergänge in das
Landesgartenschaugelände im
Technischen Ausschuss über-
prüft und bewertet worden.

Breunig dankte den Mitglie-
dern des Ausschusses für eine
lange, aber konstruktive Ausei-
nandersetzung zu den einzel-
nen Orten und der Verwaltung
für die Evaluation von Möglich-
keiten. Die Anschaffungs- und
Unterhaltungskosten, auf die
auch die Verwaltung vor der Be-
ratung hingewiesen hatte, seien
gerechtfertigt.

Berliner Kissen sollen
Verkehr bremsen
BESCHLUSS: Gemeinderat beschließt einstimmig Anbringung von Bremsschwellen
aus Kunststoff sowie Aufzeichnung von Piktogrammen für mehr Sicherheit.

Von Matthias Mühleisen

In der Schubertstraße sollen zwei Berliner Kissen in Höhe der Einfahrt zum Parkplatz Schülermensa sowie zwischen dem Kindergarten St. Josef
und Louise-Otto-Peters-Schule installiert werden. BILD: DOROTHEA LENHARDT
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IMMER
MITTENDRIN

Anzeigensonderveröffentlichung

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!

Insektenschutzgitter für Fenster und Türen nach Maß!
Innenbeschattungen (Plissees)
Infrarot-Heizsysteme

68766 HOCKENHEIM · Rostocker Straße 5 · Tel. 0 62 05/30 93 09
www.schreinerei-schaefer.de · schreinerei-schaefer@t-online.de

Wolfgang

SCHÄFER
Schreinerei • Insektenschutz

Embach
... Frische und Vielfalt

Ausgezeichnet
Generationenfreundlich

68723 Oftersheim • Eichendorffstraße 44
Tel.: 06202 1267300 • @: edeka.embach.oftersheim@web.de

EDEKA Embach – Besuchen Sie uns auf facebook!

Iris Kupke
Hörakustikmeisterin

Melanie Mack
Hörberaterin

Hörgeräte aus Meisterhand.
Ihre erfahrenen Hörgeräte-Spezialisten in Oftersheim

Dreieichenweg 1
68723 Oftersheim
Telefon 06202 8 59 00 13
www.BroeundEickmeyer.de
info@BroeundEickmeyer.de

› kostenloser Hörtest › individuelle Beratung › unverbindliches Probetragen

Mo., Di., Do., 9 –13 Uhr und 14–18 Uhr · Freitag bis 13 Uhr
Mi. ganztägig · Sa. geschlossen / Termin nach Vereinbarung

Perfekte Zutaten
für die gute Küche:

UNSERE MISSION:

IHRE TRAUMKÜCHE!

BALLERINA KÜCHEN | BLANCO |
FRANKE | BAUFORMAT | BURGER |
BOSCH | SIEMENS | MIELE | LIEBHERR BERBEL NOVY

OFTERSHEIM

HEIDELBERG

|
$LIEBHERR$|$BERBEL$|$NOVY

www.kuechen-kall.de

Nächster Erscheintermin: Dienstag, 25. November 2025
Anzeigenschluss: Dienstag, 18. November 2025

Sie möchten mit Ihrer Anzeige dabei sein?
Ich berate Sie gern: Heike Sonn

Telefon: 06202/205-336 · E-Mail: heike.sonn@schwetzinger-zeitung.de

Service-Büro Jens Rüttinger
Mannheimer Str. 23
68723 Oftersheim
Tel: +49 (6202) 575889
jens.ruettinger@concordia.de

CONCORDIA. EIN GUTER GRUND.

IHR VERLÄSSLICH
ER PARTNER

IM ORTSKERN –

SEIT 2001

Beate Mustermann
Beratungsstellenleiterin
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

VLH.

Wir beratenMitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.www.vlh.de

VLH.
Steuern?Wirmachen das.

Elke Fengler
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Am alten Messplatz 3
68723 Oftersheim
Elke.Fengler@vlh.de
 06202/970282

Oftersheim. Nachhaltig reparie-
ren statt neu kaufen – das ist die
Idee hinter dem neuen Repara-
turcafé Oftersheim, das am
Samstag seine Türen geöffnet
hat. Schon kurz nach der Eröff-
nung wurde in den Räumen des
Vereins eSport Rhein-Neckar
eifrig geschraubt, gelötet und
erklärt.

Dort stand nicht das bloße
Reparieren im Vordergrund,
sondern das gemeinsame Ler-
nen und Austauschen. Kurz
nach der Eröffnung am Samstag
um 15 Uhr wurde im neuen Re-
paraturcafé in Oftersheim
schon konzentriert auseinan-
dergebaut, untersucht und ge-
schraubt. Vor allem haben die
freiwilligen Helfer viel erklärt
und gezeigt, denn neben dem
Nachhaltigkeitsgedanken steht
das gemeinsame Arbeiten im
Mittelpunkt.

„Es geht nicht darum, dass
die Leute ihre Sachen einfach
reparieren lassen“, so Timo
Storz. Stattdessen schauen die
Expertenmit ihnen gemeinsam,
wo das Problem liegt und ob es
zusammen behoben werden
kann. „Möglicherweise fehlt zu
Hause auch einfach das passen-
de Werkzeug“, ergänzte Martin
Wilmes, neben Marco Ding und
Markus Lauff einer der drei Ini-
tiatoren des Reparaturcafés. Ziel

sei es, dass die Besucher selbst
tätig werden – Hilfe zur Selbst-
hilfe also.

Auch bei Softwareproblemen
gibt es passende
Ansprechpartner
In den vergangenen Monaten
konnten die Köpfe hinter dem
Reparaturcafé zahlreiche enga-
gierte Mitstreiter gewinnen, die
den Menschen mit ihrem Wis-
sen zur Seite stehen. Neben
Elektrospezialisten undMaschi-
nenbauern gehören auch Soft-
ware-Fachleute zum Team. Sie
helfen bei etwa Computerfra-
gen – am Samstag beispielswei-
se unterstützte einer der Exper-
ten einen Oftersheimer Besu-
cher beim Online-Banking.
„Das ist hier eine Besonderheit,
die es nicht bei allen Reparatur-
initiativen der Region gibt“, be-
tont Martin Wilmes. Er sei froh
über die tatkräftige Unterstüt-
zung bei der aufwendigen Or-
ganisation.

Alle Aktivitäten im Repara-
turcafé werden ehrenamtlich
durchgeführt, über Spenden
freuen sich die Macher aber na-
türlich immer. Am ersten Nach-
mittag in den Räumlichkeiten
des Vereins eSport Rhein-Ne-
ckar standen vor allem unter-
schiedliche Elektrogeräte im
Fokus – vom Staubsauger über
die Mikrowelle bis hin zum Ra-

dio aus den 1960er Jahren. Auch
wer Hilfe mit dem Fahrrad oder
Tipps für das Handy braucht,

findet hier künftig den richtigen
Ansprechpartner. Um vorab
planen zu können, bittet das

Team um vorherige Anmeldung
über www.reparaturcafe-ofters-
heim.de, per E-Mail an

anmeldung@reparaturcafe-
oftersheim.de oder auch unter
der Rufnummer 06202/9 38 48

80. Das ist wichtig, um auch die
passenden Fachleute zu mobili-
sieren. Rund 1,5 Stunden ste-
hen diese dann pro Termin zur
Verfügung. Gerade bei kompli-
zierteren Reparaturen wird die-
se Zeit auch gebraucht.

Gemütlicher Austausch
bei Kaffee und Kuchen
Wer gerade nichts zu reparie-
ren hat, ist im Reparaturcafé
Oftersheim ebenfalls herzlich
willkommen. Es soll ein Ort
sein, an dem Menschen zu-
sammenkommen und sich
austauschen. Bereits am Ein-
gang überraschte Angelika
Feurich mit Kaffee, Tee und
selbst gebackenem Kuchen.
Damit konnten die Besucher es
sich in der Sofaecke bequem
machen und das wuselige Trei-
ben beobachten, oder einfach
plaudern.

Am Samstag waren zahlrei-
che Besucher da, die sich erst
einmal umschauen wollten. Ei-
nige davon haben aber bereits
erste Fragen gestellt oder sich
für den nächsten Reparatur-
Nachmittag angekündigt. Der
findet Ende November statt,
der genaue Termin wird noch
bekanntgegeben. Anmeldun-
gen dafür gibt es jedenfalls
schon reichlich. Geplant ist,
dass das Reparaturcafé einmal
imMonat seine Türen öffnet.

Nachhaltig reparieren statt neu kaufen
NACHBARSCHAFTSHILFE: Im neuen Reparaturcafé stehen Wissenstransfer und Gemeinschaft im Mittelpunkt – vom Staubsauger bis zur Computerhilfe.

Von Katja Seneadza

Experten unterstützen bei der Reparatur BILD:ER KATJA SENEADZA
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PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

KAUFE AUTOS

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile,
Traktoren, Bagger, Anhänger,

Baumaschinen, zahle bar
und Höchstpreise!

Tel.: 0151/71872306  06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177-3105303

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe alle Schrottautos
Mobil 0151-71872306

Telefon 06258-5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohn-
mobile, Wohnwagen, Oldtimer,
Traktoren, Bagger. Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.
06158 - 6086988
0173 - 3087449

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile, Wohnwagen, auch
mit Mängeln, bitte alles anbieten.
Zahle bar und fair. 0177-3105303
und 06158-7488214

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle,
Quad, UTV, Chopper, Enduro, Beiwagen,

E-Roller oder E-Bikes. Alle auch mit Mängeln
oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar

Tel. 06158-6086991,
0173-3087449

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.

Die Gemeinde Oftersheim (12.200 Einwohner (m/w/d) im Rhein-Neckar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

kommunalen
Klimaschutzmanager (m/w/d)

Die Stelle ist für zwei Jahre befristet und in Vollzeit zu besetzen.
Wir bieten ein der Tätigkeit entsprechendes Entgelt bis EG 10 TVöD-
VKA bei entsprechender Qualifizierung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 09.11.2025.
Die detaillierte Stellenanzeige finden Sie unter
dem nebenstehenden QR-Code oder unter:
https://www.oftersheim.de/3086084

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der
HAAS Mediengruppe:
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de, Morgenpost.

�Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible
Zeiteinteilung jedes Wochenende�

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ -
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp
unter der 0151-52253626 oder schick uns
eine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.deeine Mail an info@azp24.de

Mehr Informationen findest
du unter: www.azp24.de

Attraktive Frauen und Studentinnen!
Wer hat Spaß am Massieren? Ungelernte
auch gerne. Gute Verdienstmöglichkeiten,
flexible Arbeitszeiten. www.studioevita.de
% 0176 / 81402355
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KONTAKTE
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IMMOBILIENGESUCHE

Von Privat: Suche Eigentums-
wohnung in jedem Zustand

Tel. 06 21 – 48 92 91 15

Suche Eigentumswohnung von privat.
06205 3794315
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KFZ-KAUFGESUCHE
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STELLENANGEBOTE
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KRAFTFAHRZEUGE

www.bienenstock-heidelberg.de

Flohmarkt, jeden Samstag, Speyer,
Flugzeugwerke PFW, 8-16 Uhr. person
Märkte, % 06322 95 99 95

FLOHMARKTWOCHENENDE!
Sa. 08.11.: MOS-Neckarelz: Messplatz,
8-16 Uhr, Aufbau ab 6 Uhr.
So. 09.11.: Neckaremünd-Kleingemünd:
REWE, 11-17 Uhr, Aufbau ab 9 Uhr.
Jeder kann ohne Reservierung teilneh-
men! www.flohmarkt-raebiger.de.
Tel./WhatsApp.: 0171-2024857 oder
info@raebigers-flohmarkt.de

Großer Flohmarkt 02.11. 68642 Bür-
stadt, EDEKA & ALDI, Mainstr., 9-16 Uhr,
person Märkte 06322 95 99 95

Flohmarkt jeden Dienstag + Samstag,
REWE-Center Heppenheim, 8-15 Uhr,
jeder Stand bis 4 m pauschal 20,- E
06322-95 99 95

Hallen-Flohmarkt Sa. 15.11.25 von 8-14
Uhr, Bad Rappenau Mühltalhalle, Info:
Agentur Döring 07144-209749

Flohmarkt So. 09.11.25 EDEKA Oberder-
dingen, 11-17 Uhr. Info Bach Märkte 0172
/ 8638938
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VERKÄUFE
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KAUFGESUCHE

Su. Stand-Wanduhren, Kamin-Kuckucks-
Uhren, Pendeluhren, Armbanduhren aller
Art - auch defekt uvm. % 0171/2964194 25 Jahre seriöses Münzkabinett.

Kaufe Münzen jeder Art auch komplette
Sammlungen sowie Tafelsilber, Uhren
usw. zu fairen Preisen wie gewohnt.
Sofortige Bezahlung. Mache auch Haus-
besuche. Telefon 06205 / 2555372 od.
0162 / 6211090

Suche Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Näh-/Schreibmaschinen, Hausrat, Zinn,
Gobeline, Kameras uvm. % 0171/2937188
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DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Dachdecker. Altbau, Neubau, Garage,
Dachdeckung, Naturschiefer, Isolierung.
% 0175/7116917
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STELLENMARKT
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FLOHMARKT

Ich, Maria, 74 J., seit üb. einem Jahr
verwitwet, bin eine ganz liebe, einfühl-
same, hübsche Frau, sehr jung geblieben,
mit zierlicher Figur, ohne große
Ansprüche. Ich liebe die Natur, gutes
Essen, Kochen u. gemütliche Fernseha-
bende, gerne würde ich dir meine Liebe
zeigen, wir könnten getrennt oder auch
gern zusammen wohnen. pv % 0157 –
75069425

Ich, Angela, 64 J., 1,61 groß, verwitwet,
bin e. anständige, ruhige u. fleißige Frau
v. Land, ich koche u. backe mit Liebe,
mag die Natur, spazieren u. auch die
häusliche Gemütlichkeit. Ich bin völlig
alleinstehend, suche ernsthaft einen ehrli-
chen Lebenspartner, gerne bis 75 J.
Rufen Sie bitte an pv, damit wir alles Wei-
tere besprechen können. % 0151 –
62903590

Schnell zugreifen:
Premium-Abo oder E-Paper-Abo
und bis zu 180€ Bargeld!
Jetzt Ihre Tageszeitung bestellen und Vorteile nutzen!

Einfach hier
einscannen:

Premium-Abo:
Tageszeitung gedruckt und digital lesen!

Printzeitung
E-Paper
E-Paper am Sonntag
SZ+
News-App
SZ-Freizeit
Wöchentliches digitales Rätselheft
180€ Bargeld

Bis 31.10.2025 bestellen:
schwetzinger-zeitung.de/aktion 06202/205-224

E-Paper-Abo:
E-Paper
E-Paper am Sonntag
SZ+
News-App
SZ-Freizeit
Wöchentliches digitales Rätselheft
150€ Bargeld

oder

Wöchentliches,digitales,RätselheftWöchentliches,digitales,Rätselheft

schwetzinger-zeitung.de/aktion
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IMMOBILIENVERKÄUFE
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WOHNUNGEN

Große 4,5 ZKB, 100qm, gr. Bad u. Gäste-
WC, Balkon mit Blick auf Teich, Familien-
freundl. Lage mit Kiga und Grundschule i.
d. Nähe, % 0176 45362781
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IMMOBILIEN
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN

1 A Ankauf von Pelzen, sowie Schmuck,
Münzen, Uhren, Zinn, Silberbesteck,
Nämaschine, Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan. Zahle bar vor
Ort! Hausbesuche und Beratung sind
unverbindlich! % 0621 - 87754932

HAUCK
GRUPPE

Sie wollen mehr erfahren oder sich direkt bewerben, dann scannen Sie
einfach den QR-Code. Gerne können Sie uns auch persönlich kontaktieren:
Telefon: 06202 6955 - 33 oder - 24, E-Mail: sahra.fugger@hauck-gruppe.de
Weitere offene Stellen unter www.hauck-gruppe.de

AFO GMBH
Mecklenburger Str. 1

68775 Ketsch

Bewerben Sie sich jetzt!
Wir suchen zum schnellstmöglichen Zeitpunkt
engagierte und zuverlässige

Glas- und
Gebäudereiniger (m/w/d)
mit Führerschein
Anstellungsart: Vollzeit.
Quereinstieg ist möglich.

Job von do!
Ned von sunschdwo!
Auf geht‘s, jetzt Job finden!
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250€

bei Kauf
ab 4.000 €

bei Kauf ab 2.000 €

X X XL Dankeschön
für Ihre Treue!

X X XL Dankeschön
für Ihre Treue!

X X XL Dankeschön
für Ihre Treue!
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bei Kauf ab 1.000 €
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Gardinen
Leuchten
Heimtextilien
Baby-ExklusivmarkenHaushaltswaren& AccessoiresExklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen

und -inhaber, nur in unseren Filialen gültig.

auch auf
große
Marken

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, nur bis 08.11.2025.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, nur bis 08.11.2025.

Gutschein nur gültig in unseren Filialen, nur bis 08.11.2025.

Verlängerte Öffnungszeiten bei XXXLutz
in ganz Deutschland! Siehe xxxlutz.de

INALLENABTEILUNGEN
EXKLUSIV FÜR FREUNDSCHAFTSKARTEN-
INHABERINNEN UND -INHABERINA

Auf
viele Artikel.

Ausgenommen:

siehe S)

sowie in dieser

Werbung

angebotene
Ware

©
XX
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Mein Möbelhaus.
Mein xxxlutz.de

JAHRE

MEGAMEGATAGETAGE November
08.
Samstag

0
Verlängert
bis zum !

*KF105A000*
K F 1 0 5 A 0 0 0

ILDE45-5-c Für Druckfehler keine Haftung. Artikel im Online Shop immer zum Freundschaftskartenpreis - unabhängig jeglicher Rabattaktionen.Marktplatz-Verkäufer/Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die
XXXLutzMöbelhäuser, Filialen der BDSKHandels GmbH&Co. KG,Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) Exklusiv für Freundschaftskarteninhaberinnen und -inhaber. Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel,
die in die Tasche passen, aus den AbteilungenHaushaltswaren &Accessoires, Gardinen, Leuchten, Heimtextilien sowie für die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee,My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Keine
weiteren Konditionenmöglich. Gültig bis mindestens 08.11.2025. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, ca. 53 x 40 x 22 cm (83500010) für 1,- € erhältlich. 2) Gültig bei Neuaufträgen auf gekennzeichnete Artikel der Abteilungen
Möbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren &Accessoires, Heimtextilien, Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee,My Baby Lou, Avelia und Patinio. Ausgenommen: siehe S). Für
Freundschaftskarteninhabende: Soweit anwendbar, Kombinationmit dem 35% Freundschaftskartenpreis möglich, darüber hinaus keine weiteren Konditionenmöglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf und Kunde
nur ein Gutschein einlösbar. Gültig bis mindestens 08.11.2025. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieserWerbung, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx,
Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, SchönerWohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, TomTailor Teppiche und Vorwerk, bereits reduzierteWare, Saisonartikel, Badzubehör, Elektro-Kleingeräte,
Gutscheinkauf und Bücher. Bei XXXLutz in Blankenburg keine Baby-Artikel platziert, aber bestellbar. Keine Barauszahlung.

BaresUndWahres.de

Schmuck, Uhren, Diamanten, Gold/Silber und Münzen.
Was ist es heutzutage wert? Das Expertenteam von Bares und Wahres
bietet Ihnen von Montag, den 03. November bis Mittwoch, den
05. November bei XXXLutz in Heidelberg und von Donnerstag,
den 06. November bis Samstag, den 08. November bei XXXLutz in
Mannheim eine kostenlose Schätzung im extra umgebauten Expertise-Bus
„Weltmeister“ an.

Der Expertise-Bus ist für Sie vor Ort! Das Unternehmen, welches seit 1926
existiert und den Hauptsitz in Viersen/NRW hat, setzt auf langjährige Erfahrung
und Tradition. Wer wertvolle Objekte besitzt, von denen er wissen möchte, wie
viel sie aktuell finanziell wert sind, kann den neuesten Expertise-Bus, den „Welt-
meister“, ausgestattet mit einem diskreten Expertise-Séparée besuchen. Hier
bietet das Team eine kostenlose Expertise vor Ort an. Wer Rückfragen hat, kann
sich vorab informieren unter:
Büro: 02162 5789228
Mobil: 0171 - 81 21 311 www.baresundwahres.de

Schwetzingen. Mit digitaler
Technik zum besseren Lebens-
retter: Am Hebel-Gymnasium
Schwetzingen stand der Akti-
onstag „World Restart a Heart
Day“ ganz im Zeichen der Wie-
derbelebung. Dabei nutzten die
Schulsanitäterinnen und Schul-
sanitäter erstmals die neuen
smarten Reanimationspuppen
der Schule – Hightech-Modelle,
die während der Herzdruck-
massage präzise Rückmeldung
zu Drucktiefe, Frequenz und
Handposition geben.

„Diese digitale Unterstüt-
zung ist ein echter Fortschritt in
der Ausbildung junger Ersthel-
ferinnen und Ersthelfer“, betont
Hannes Steffen Henn, der den
Schulsanitätsdienst am Hebel-
Gymnasium leitet. „So können
die Schülerinnen und Schüler
ihr Reanimationstraining noch
realistischer und effektiver ge-
stalten.“

Digital gesteuert
Die neuen Übungspuppen, die
über Sensoren und eine App ge-
steuert werden, zeigen unmit-
telbar an, ob die Druckbewe-
gungen im richtigen Rhythmus
und mit ausreichend Kraft aus-
geführt werden. Für die Jugend-
lichen bedeutet das: Sie sehen
in Echtzeit, wie gut ihreWieder-
belebung funktioniert – und
können gezielt nachbessern.

In den großen Pausen wurde
das Thema Wiederbelebung
auch für die gesamte Schüler-
schaft erlebbar. Zahlreiche Ju-
gendliche nutzten die Gelegen-
heit, auf der Aulabühne selbst
die Herzdruckmassage zu üben
und den Umgang mit einem
AED (Automatisierten Externen
Defibrillator) kennenzulernen.
Das offene Training fand gro-
ßen Zuspruch – viele kamen

spontan vorbei, um „Herz in die
Hand“ zu nehmen und sich an
der Puppe auszuprobieren.

Für die Mitglieder des Schul-
sanitätsdienstes gab es zusätz-
lich ein intensives Fachtraining,
das von der Studenteninitiative
First Aid for All geleitet wurde.
Die vier Trainerinnen und Trai-
ner Linus, Johannes, Lea und
Raven vermittelten nicht nur
theoretisches Wissen, sondern
vor allem praxisnahe Fertigkei-
ten. „Wir wollen, dass die Ju-
gendlichen im Notfall nicht zö-
gern, sondern sicher handeln
können“, erklärten die Ausbil-
der.

Der Schulsanitätsdienst des
Hebel-Gymnasiums zählt der-
zeit 26 engagierte Schülerinnen
und Schüler, von denen 21 am
speziellen Reanimationstrai-
ning teilnahmen. Neben Not-
fallübungen gehören unter an-
derem auch Einsätze bei Schul-
veranstaltungen und Erste-Hil-
fe-Dienste zum Alltag der jun-
gen Sanitäterinnen und Sanitä-
ter.

Organisatorisch wurde der
Aktionstag von Cornelia Bode
unterstützt. Das Hebel-Gymna-
sium legt großen Wert darauf,
Erste-Hilfe-Kompetenzen fest
im Schulalltag zu verankern.
Regelmäßige Reanimationstrai-
nings und die Teilnahme an
landesweiten Projekten sind
fester Bestandteil des Pro-
gramms.

„Die neuen Reanimations-
puppen machen unsere Arbeit
nicht nur anschaulicher, son-
dern messbar – das motiviert
enorm“, fasst Henn zusammen.
„Am Ende geht es darum, Le-
ben retten zu können. Und das
kann jeder lernen – am besten
schon in der Schule.“ zg/ne

Herz in die
Hand nehmen
HEBEL-GYMNASIUM:
Schüler lernen, Leben zu retten.

In den großen Pausen konnten die Hebelianer an den smarten Puppen
die Schritte der Reanimation „Prüfen, Rufen, Drücken“ üben. BILD: HEBEL

Schwetzingen. Auch in diesem
Jahr beteiligt sich das Christli-
che Centrum Schwetzingen
(CCS) wieder an der internatio-
nalen Geschenkaktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Die
freikirchliche Gemeinde unter-
stützt damit eine der bekann-
testen Hilfsaktionen im
deutschsprachigen Raum, die
jedes Jahr Tausenden Kindern
in schwierigen Lebenssituatio-
nen ein besonderes Weih-
nachtsfest ermöglicht.

Ziel der Aktion ist es, bedürf-
tigen Mädchen und Jungen zu
Weihnachten eine kleine, aber
liebevoll gestaltete Freude zu
bereiten – und ihnen mit einem
individuell gepackten Paket ein
Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Die gesammelten Geschenke
aus Deutschland, Österreich
und der Schweiz werden an-
schließend in Länder wie Serbi-
en, Bulgarien und die Ukraine
gebracht und dort an Kinder in
Not verteilt.

Das darf ins Päckchen
Mitmachen ist denkbar ein-
fach– und für viele Familien
mittlerweile eine feste Tradition
im späten Herbst. Wer helfen
möchte, packt einen Schuhkar-
ton mit einer bunten Mischung
aus Kleidung wie Mütze, Schal
oder Handschuhen, Hygienear-
tikeln wie Zahnbürste, Kamm
oder Handcreme sowie mit
Spielzeug und Schulmaterialien
– alles abgestimmt auf das Alter

und die Bedürfnisse des jeweili-
gen Kindes. Anschließend kann
der Karton liebevoll mit Ge-
schenkpapier verziert und in
der Sammelstelle des CCS in
der Carl-Benz-Straße 15 in
Schwetzingen abgegeben wer-
den. Dort liegen auch vorgefer-
tigte Schuhkartons zur Abho-
lung bereit. Alternativ lassen
sich passende Kartons bequem
über die Webseite www.die-sa-
mariter.org bestellen.

Wichtig ist, dass die Ge-
schenke ausschließlich neue
und unbenutzte Artikel enthal-
ten, deren Haltbarkeit noch
mindestens sechs Monate ga-
rantiert ist. Jeder Schuhkarton
sollte außerdem deutlich mit
Alter und Geschlecht des Kin-

des beschriftet sein – zur Aus-
wahl stehen die Kategorien
Mädchen oder Junge, zwei bis
vier Jahre, fünf bis neun Jahre
oder zehn bis 14 Jahre. Diese
Angaben helfen dabei, dass je-
des bedürftige Kind ein zu ihm
passendes Geschenk erhält.

Wer die Aktion lieber finan-
ziell unterstützen möchte, kann
auch ohne eigenes Päckchen ei-
nen Beitrag leisten. Pro Kind
entstehen Kosten von rund 11
Euro, die unter anderem für
Transport und Logistik, Öffent-
lichkeitsarbeit, Schulung der
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer sowie für die Quali-
tätssicherung verwendet wer-
den. Das Deutsche Zentralinsti-
tut für soziale Fragen (DZI)

überprüft regelmäßig, dass die
Spendengelder sachgerecht
eingesetzt werden. Spenden
werden auf das Konto DE12
3706 0193 5544 3322 11mit dem
Verwendungszweck 300500 +
Adresse des Spenders erbeten –
die Angabe der Adresse ermög-
licht den Versand einer Zuwen-
dungsbestätigung.

Die Abgabe der gepackten
Schuhkartons ist an drei Tagen
möglich: am Donnerstag,
13. November, und Freitag,
14. November, jeweils von
15 bis 19 Uhr, sowie am Sams-
tag, 15. November, von 10 bis
16 Uhr in der Sammelstelle des
Christlichen Centrums Schwet-
zingen. In dieser Zeit nehmen
ehrenamtliche Helfer die Päck-

chen entgegen, prüfen sie sorg-
fältig und bereiten sie für den
Weitertransport vor.

Wer Fragen hat oder zusätz-
liche Informationen benötigt,

kann sich an die Familie Bühler
unter der Telefonnummer
06205/312 29 oder Mobil unter
0151/59 20 42 83 wenden oder
Melanie Bailey-Treiber unter
0151/44 51 52 92) kontaktieren.

Weitere Details zu Weih-
nachten im Schuhkarton und
zu den internationalen Hilfs-
projekten finden sich auf der
Webseite www.die-samari-
ter.org.

Mit jeder Teilnahme an der
Aktion lässt sich ein Stück Hoff-
nung, Wärme und Menschlich-
keit verschenken – ein kleiner
Schuhkarton, der für ein Kind
in Not oftmals die größte Über-
raschung des Jahres bedeutet
und zeigt, dass Nächstenliebe
keineGrenzen kennt. nesy

Kindern ein Lächeln schenken
WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON: Es können wieder fleißig Geschenke gepackt werden. Abgabe an drei Tagen im November.

Bei Weihnachten im Schuhkarton
kommen einige Päckchen
zusammen. SYMBOLBILD:: WALTRAUD GRUBITZSCH
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FLEXIBLE

0%-
FINANZIERUNG*4

CUBE STORE PLANKSTADT
BY FAHRRAD XXL KALKER GMBH
Karl-Drais-Straße 1 . 68723 Plankstadt
Tel.: 06202 953290
Mo.–Fr.: 10:00 – 19:00 Uhr . Sa.: 10:00 – 18:00 Uhr

Erlebe unsere XXL CUBE-Auswahl in Plankstadt

E-SUV |
Reaction Hybrid Performance 625 Allroad

E-Hardtail |
Reaction Hybrid Pro 600

Fully |
Stereo ONE44 C:62 Pro

Trekkingbike |
Kathmandu Pro

Crossbikes |
Nature EXC

E-Trekking |
Touring Hybrid Pro 625

Fully |
Stereo ONE55 C:62 Race 29

Hardtail |
Analog

99,95*2

50,00*2

MTB-Helm |
Helm ROOK X Actionteam

2999,00*1

2199,00*1

2999,00*1

2399,99*1

3299,00*2

1999,00*2

3499,00*2

2399,00*2

899,00*2

549,00*2

1199,00*2

799,00*2

999,00*1

799,00*1

2699,00*1

2099,00*1

E-BIKE-LEASING: ab40,58 €/mtl. *4

BIKE-LEASING: ab13,34 €/mtl. *4

BIKE-LEASING: ab34,80 €/mtl. *4

BIKE-LEASING: ab13,34 €/mtl. *4

BIKE-LEASING: ab41,04 €/mtl. *4

E-BIKE-LEASING: ab35,44 €/mtl. *4

E-BIKE-LEASING: ab37,44 €/mtl. *4

*1) unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
*2) ehemalige unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
*3) Gilt nur auf besonders gekennzeichnete Ware in der Filiale oder im Onlineshop. Bestellungen aus anderen Filialen oder beim Hersteller sind ausgeschlossen. Keine Barauszahlung möglich.
*4) „Das Finanzierungsangebot bezieht sich ausschließlich auf Fahrräder und -E-Bikes in unserer Filiale. Bestellungen aus anderen Filialen oder aus unserem Onlineshop sind davon ausgeschlossen. Gebundener Sollzinssatz von 0,0 % (jährlich) gilt für maximal 24 Monate ab Vertragsschluss (Zinsbindungsdauer) in dem Aktionszeitraum von 30.10.2025 bis einschl. 09.11.2025. Sie leisten

monatliche Teilzahlungen in der von Ihnen gewählten Höhe. Führen Sie Ihre Ratenplan-Verfügung nicht innerhalb der Zinsbindungsdauer zurück, gelten die Konditionen für Folgeverfügungen. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV. Gültig für Kunden ab 18 Jahren mit Wohnsitz in Deutschland, gültigem Personalausweis oder Reisepass (Nicht-EU-Bürger i. V. m.
gültigem Aufenthaltstitel), gültiger EC-Karte auf eigenen Namen und Mindestnettoeinkommen von 450 € (ohne Kindergeld). Selbstständige: Finanzierung nur für private Zwecke, mind. 24 Monate Selbstständigkeit. Ggf. wird ein aktueller Gehalts-/Einkommensnachweis benötigt. Die Kreditvermittlung des Finanzierungspartners erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A.
Niederlassung Deutschland, Rüdesheimer Straße 1, 80686 München. Widerrufsrecht: Der Darlehensnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen widerrufen. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der Widerruf ist
zu richten an: BNP Paribas S.A. Niederlassung Deutschland, Wuhanstraße 5, 47051 Duisburg (Fax: 0203 346954-09; Tel.: 0203 346954-02; E-Mail: widerruf@consorsfinanz.de).“

*5) Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten · Bei den Fahrrädern können Komponenten von der Abbildung abweichen. · Angebote solange der Vorrat reicht · Alle Preise in Euro · Aktionszeitraum von 30.10.2025 bis einschl. 09.11.2025.

fxxl.de/
Cube Store Plankstadt

Oftersheim. Die Gemeinde und
die Gemeinschaft leben vom
ehrenamtlichen Engagement.
Seit 1949 bieten die Landfrauen
Oftersheim Frauen Raum zum
Lernen, Mitgestalten und Fei-
ern – eine Gemeinschaft, die
Tradition, Bildung und Gesel-
ligkeit unter Frauen im Ort ver-
bindet.

Der Landfrauenverein Of-
tersheim wurde 1949 gegründet
und ist Teil des bundesweiten
Verbandes, der über 5
0.000 Frauen im ländlichen
Raum vereint. Heute zählt der
Ortsverein 60Mitglieder, darun-
ter auch ein Mann als Förder-
mitglied. Das Alter der Mitglie-
der reicht von 40 bis 90 Jahren,
wobei die Mehrheit zwischen
70 und 80 Jahren alt ist. Seit ei-
nigen Jahren dürfen Männer als
Fördermitglieder eintreten, ha-
ben jedoch kein Stimmrecht.
Trotz der verschiedenen Alters-
gruppen prägt Zusammenhalt
und Engagement das Vereinsle-
ben und macht den Verein zu
einer starkenGemeinschaft.

Der Landfrauenverein Of-
tersheim bietet ein vielseitiges
Bildungs- und Freizeitpro-
gramm. Vorträge zu kulturellen,
sportlichen, gesundheitlichen
oder gesellschaftlichen Themen
schaffen Raum für Austausch
und Lernen. Außerdem werden
Lehr- und Besichtigungsfahrten
organisiert, und auch das Fei-
ern kommt nicht zu kurz: Ernte-
dank, Weihnachten und der
Höhepunkt des Vereinsjahres,
der Landfrauentag, bei dem
sich rund 400 Frauen aus 19

Ortsvereinen zum geselligen
Austausch treffen, stehen fest
im Kalender. Mit einem jährlich
wechselnden Jahresthema wie
Nachhaltigkeit zeigt der Verein,
wofür er einsteht: Verantwor-
tung gegenüber Natur, Mitmen-
schen und kommenden Gene-
rationen.

Die Schwerpunkte des Ver-
eins liegen auf Bildungsarbeit,
sozialem Engagement, der Mit-
arbeit in der Ortsgemeinschaft
und der Pflege der Geselligkeit.
Dabei können Frauen jeden Al-
ters aktiv mitgestalten, Veran-
staltungen besuchen oder
selbst Themen auf Kreis- und
Landesebene einbringen. Die
Teilnehmerinnen sind bei allen
Aktivitäten durch den Verein

versichert, egal, ob sie Sportan-
gebote nutzen, an Kreativkur-
sen teilnehmen oder an Bil-
dungsreisen teilnehmen. Trotz
der vergleichsweise kleinen
Mitgliederzahl ist der Zusam-
menhalt groß: Die Landfrauen
beteiligen sich am Kinder- und
Jugendtag, unterstützen andere
Oftersheimer Vereine bei Festen
und bereichern Veranstaltun-
gen wie „Musik im Park“ mit
Kaffee undKuchen.

Heute wie damals ist es das
Ziel des Vereins, Frauen im
ländlichen Raum durch vielfäl-
tige, qualitativ hochwertige und
bezahlbare Bildungsangebote
zu unterstützen. Frauen aller
Altersgruppen, Konfessionen
und Herkunft sollen die Mög-

lichkeit haben, sich auszutau-
schen, zu lernen, kreativ zu sein
und gemeinsam zu feiern.

Besondere Meilensteine wa-
ren das 50-jährige Jubiläum
1999 und das 75-jährige Jubilä-
um 2024, jeweils gefeiert mit
Mitgliedern, Familienangehöri-
gen undGästen imRose-Saal.

Die Nachwuchsgewinnung
gestaltet sich jedoch schwierig,
da viele Interessierte fälschli-
cherweise annehmen, dass
Landfrauen ausschließlich mit
Landwirtschaft verbunden sind.
Umso wichtiger ist die öffentli-
che Einladung zu allen Veran-
staltungen, Gasthörerinnen
sind jederzeit willkommen.

Mit Postkartenaktionen und
aktuellen Vortragsthemen wirbt

der Verein aktiv für neue Mit-
glieder und möchte sein ab-
wechslungsreiches Programm
erhalten.

Treffen finden etwa
alle zwei Wochen statt
Viele Mitglieder der Landfrauen
engagieren sich auch beim Hei-
mat- und Kulturkreis, der Frei-
willigen Feuerwehr oder bei
kirchlichen Veranstaltungen –
sei es durch Kuchenspenden
oderMitarbeit beim Ausschank.
Die regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden im evangelischen
Gemeindesaal in der Eichen-
dorffstraße statt, wobei von Ok-
tober bis April etwa zwei Treffen
pro Monat mit Vorträgen, Krea-
tivarbeiten oder geselligen Zu-

sammenkünften stattfinden. In
den Sommermonaten Mai bis
September gibt es meist eine
Veranstaltung pro Monat, dar-
unter sind Fahrradtouren, Be-
triebs- und Werksführungen,
Kräuter- und Pilzwanderungen,
Ausflüge sowie Lehr- und Be-
sichtigungsfahrten.

Gäste und Interessierte sind
bei allen Veranstaltungen im-
mer ganz herzlich willkommen,
auch Männer nehmen häufig
Teil. Organisatorisch wird der
Verein von einer Vorstandschaft
geleitet. Irene Gieser als Vorsit-
zende, Sigrid Wiegand als stell-
vertretende Vorsitzende, Gisela
Deinert als Kassiererin, Renate
Gieser als Pressewartin und Si-
mone Gieser, Jutta Kirn und Di-

ana Bertram sind Beisitzerin-
nen. Finanzielle Grundlage sind
Mitgliedsbeiträge, Spenden so-
wie Zuschüsse vom Landesver-
band und der Gemeinde, er-
gänzt durch die Durchführung
von Festen.

Wer Kontakt zu den Land-
frauen Oftersheim aufnehmen
möchte, kann sich an die Vorsit-
zende Irene Gieser wenden, er-
reichbar unter der Rufnummer
06221/7 51 88 99 oder per
E-Mail an landfrauen-
oftersheim@gmx.de. Auch
wenn der Verein noch keine ei-
gene Website hat, informieren
das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde und die monatlichen
Veranstaltungshinweise über
das vielfältige Angebot.

Traditionmit Herz undHand
LANDFRAUEN OFTERSHEIM: Engagierte Frauen gestalten gemeinsam Bildung, Kultur und geselliges Miteinander im Ort.

Von Connie Lorenz-Aichele

Die Landfrauen sind eine starke Oftersheimer Gemeinschaft. BILD: VEREIN


